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ONLINE-VERKAUF
VOM 3. JUNI BIS 30. JUNI 2024

Das Abzeichen kostet auf  

der Homepage 9,– € und wird in 

einer Mindestanzahl von 2 Stück 

versandt. Besuchen Sie uns auf 

unserer Website unter  
www.taenzelfest.de/dasfest/ 
festabzeichen/kaufen

WIR FREUEN UNS NATÜRLICH 
AUCH ÜBER SPENDEN
IBAN: DE 54 73350 0000 0000 34132

BIC: BYLADEM1ALG

Die Preise für 2024 betragen 8,– € im Vorverkauf, 10,– € im Hauptverkauf 

und 6,– € am Tänzelfest-Montag.

Kinder bis zu ihrem 15. Geburtstag sind frei.
Der Vorverkauf in Kaufbeuren beginnt am Montag, 1. Juli um 15.00 Uhr und 

endet am Donnerstag, 11. Juli um 13.30 Uhr; anschließend Hauptverkauf.

Festabzeichen zum Vorverkaufspreis erhalten Sie bei unseren freien Ver-

käufern sowie im Teehaus Kaufbeuren in der Ledergasse 12, beim Buch-

handel Menzel in Neugablonz, Sudetenstraße 119, beim „KREISBOTE“ in 

Kaufbeuren,  Rosental 4, dem AZ-Service, im Cafe am Fünfknopfturm, bei 

Foto Burg, Buroncenter, bei Körber’s Backstube, Liegnitzer Str. 35, im Tän-

zelfestbüro in Kaufbeuren,  Spitaltor 5 und bei der Tourist-Information-

Kaufbeuren, Kaiser-Max-Straße 3a und in sämtlichen Geschäftsstellen der 

VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG.

Unser Festabzeichen berechtigt zum freien Eintritt

- zur Eröffnungsfeier am 11. Juli,

- zum Lagerleben am 12. und 13. Juli,

- zu den Kinderaktivitäten am 13., 14. und 15. Juli,

- zu den Festumzügen am 14. und 15. Juli und

- zum Kaufbeurer Zapfenstreich am 14. und 15. Juli.

Die Einnahmen aus dem Festabzeichen-Verkauf bilden das finanzielle 
Grundgerüst für das Tänzelfest. Der Vorverkauf wiederum bringt dem 
Verein eine gewisse finanzielle Sicherheit vor Beginn des Festes.

Festabzeichen-Verkauf

Im  

Vorverkauf

8,- €11. JULI -  22 . JU LI 2 024 · 
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Auf einen Blick
Tänzelfest 2024 11. - 22. Juli

Eröffnung 11. Juli 19.00 Uhr Tanzrondell beim Festplatz (bei Regen im Eisstadion)

Lagerleben 12. Juli 19.00 – 1.00 Uhr

13. Juli 18.00 – 1.00 Uhr

13. Juli ca. 12.00 Uhr Einzug des Festwirts

Festumzüge 14. und 15. Juli 13.30 Uhr Einzug Kaiser Maximilians vor dem Rathaus

14.15 Uhr Festumzug

ca. 16.15 Uhr Tänze + Reigen, Tanzrondell beim Festplatz

Tribünenkarten Sonntag, 14. Juli 14,– € vordere Tribünen am Rathaus (Stühle)

11,– € Anschlusstribünen auf der Kaiser-Max-Straße

6,– € Tribünen am Graben

Montag, 15. Juli 11,– € vordere Tribünen am Rathaus (Stühle)

8,– € Anschlusstribünen auf der Kaiser-Max-Straße

6,– € Tribünen am Graben

Tribünenkarten- 
Verkauf

ab Montag, 24. Juni 

im Tänzelfestbüro, Spitaltor 5, Kaufbeuren (VHS-Gebäude gegenüber Kunst-

haus), Mo – Do von 8.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr 

Restkarten können Sie auch an den Festtagen am 14. und 15. Juli ab 11.00 Uhr 

vor Beginn der Veranstaltung direkt vor Ort in der Kaiser-Max-Straße erwerben.

Kinderaktivitäten   
in der Altstadt

Historisches Markttreiben, Handwerker, Schwedenlager, Kaiserliche Fußtruppen

Samstag, 13. Juli 10.00 -13.00 Uhr

Sonntag, 14. Juli 10.00 -12.00 Uhr

Montag, 15. Juli 9.00 -12.00 Uhr

„Tänzeltag der Alten“ 
für Senioren

Mittwoch, 17. Juli im Festzelt, ab 14.00 Uhr

Vergnügungspark auf 
dem Festplatz

Samstag, 13. Juli 13.00 – 23.00 Uhr

Sonntag, 14. Juli 10.30 – 23.00 Uhr

alle übrigen Tage 14.00 – 23.00 Uhr

Festzelt täglich  ab 11.00 Uhr Mittagstisch

Leider können wir an keinem der Tage bei Regenwetter ein Ersatzprogramm bieten. Wir bedauern dies 

sehr, hoffen aber auf gutes Wetter und Ihr Verständnis. Bei Ausfall der Veranstaltungen infolge schlechter 

Witterung kann der Eintrittspreis nicht zurückerstattet werden und für diesen Tag gelöste Tribünen-

karten verlieren ihre Gültigkeit. Notwendig werdende Änderungen des Programms und des 

Festzugweges bleiben vorbehalten und sind der örtlichen Presse zu entnehmen.
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Klosterring 4 | 87660 Irsee · hotel@kloster-irsee.de · T 08341 906-00 · F 08341 74278

Kloster Irsee, das vielfach ausgezeichnete Tagungs-, Bildungs- und 
Kulturzentrum des Bezirks Schwaben, bietet seinen Gästen einen 
außergewöhnlichen Rahmen für besondere Feste und einzig artige 
Begegnungen. Hochkarätige Konzerte, Kunst- und Kulturveran-
staltungen wie der Schwäbische Kunstsommer oder die festlichen 
Dîner-Konzerte tragen zum besonderen Flair des Hauses bei. 
Seit Kurzem ergänzt die neue Küferei als modernes Veranstal-
tungszentrum die Gesamtanlage des ehemaligen benediktinischen 
Reichsstifts auf das Schönste. Seien Sie uns herzlich will kommen:  

„Porta patet, cor magis – die Tür steht offen, mehr noch das Herz.“

Kloster

Irsee
Tagungs-, Bildungs-
und Kulturzentrum des 
Bezirks Schwaben
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Grußwort des Schirmherrn

Herzlich willkommen zum Tänzeltest 2024!

Bayern ist Land von Tradition und Brauchtum. Stolz pflegt Bayern 

 seine kulturellen Wurzeln und bewahrt seine Geschichte. Das zeigt 

sich beim Tänzeltest in Kaufbeuren ganz besonders. Hier wird jedes 

Jahr Mitte Juli bayerische Kultur gelebt, hier werden Heimat und 

Identität spürbar! 

Ganz Kaufbeuren und die Region wirken mit, wenn beim wohl 

 ältesten historischen Kinderfest Bayerns rund 2.000 Kinder die 

 Geschichte ihrer Stadt von der Karolingerzeit bis ins 20. Jahrhun-

dert aufleben lassen. In beeindruckenden Kostümen ziehen sie beim 

großen Festzug durch die Stadt und vermitteln ein eindrucksvolles 

Bild der historischen Entwicklung Kaufbeurens. Mit seinem um-

fangreichen und  bewährten Angebot wird das Fest auch in diesem 

Jahr ein großer  Erfolg werden und auf einzigartige Weise die Ge-

schichte der Stadt ins Bewusstsein rufen. Dafür ist das Tänzeltest 

zurecht als bayerisches immaterielles Kulturerbe ausgezeichnet. 

Und daher wird es einmal mehr ein zahlreiches Publikum von nah 

und fern in Kaufbeuren  begrüßen dürfen!

Allen Mitwirkenden, insbesondere den Kindern, Dank und  

Anerkennung, den Besucherinnen und Besuchern eine tolle  

Zeit in Kaufbeuren!  Auf ein schönes Tänzeltest 2024!

Dr. Markus Söder  

Der Bayerische Ministerpräsident
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Grußwort des Oberbürgermeisters

Liebe Kinder und Jugendliche,

Liebe Gäste aus nah und fern zum Tänzelfest 2024,

es ist mir eine große Freude und Ehre, Sie im Namen der Stadt Kaufbeuren zum 

diesjährigen Tänzelfest begrüßen zu dürfen. Ein Fest, das in seiner Einzigartig-

keit und Tradition weit über die Grenzen unserer Stadt hinausstrahlt und heuer 

unter dem Motto von den Dinzeltagen zum Tänzelfest steht.

Umrandet von der malerischen Kulisse des Ostallgäus versammeln sich in der 

Altstadt von Kaufbeuren jedes Jahr fast 2.000 Kinder, gekleidet in zeitgenös-

sische Gewänder, um Episoden unserer Stadtgeschichte auf beeindruckende 

Weise lebendig werden zu lassen. Von karolingischen Reitern des 8. Jahrhun-

derts bis zur Feuerwehrtruppe aus den 1920er Jahren reichen die Darstellun-

gen, die das Tänzelfest zu einem einzigartigen kulturellen Erlebnis machen.

Unser zwölftägiges Fest, das mit einem ökumenischen Gottesdienst beginnt 

und mit einem spektakulären Brillantfeuerwerk endet, ist geprägt von be-

eindruckenden Höhepunkten. Allen voran der von Kindern und Jugendlichen 

nachgestellte Einzug Kaiser Maximilians I., eine traditionsreiche Inszenierung, 

die die Verbundenheit unserer Stadt mit ihrer Geschichte auf eindrucksvolle 

Weise verdeutlicht. Die Vielfalt des Programms, angefangen bei den Zunft-

tänzen bis hin zum Adlerschießen, dem Zapfenstreich der Tänzelfestknabenka-

pelle, dem Kinder-Wochenmarkt, natürlich dem so beliebten Lagerleben und 

dem Festbetrieb am Tänzelfestplatz, spiegelt die lebendige und facettenreiche 

Kultur unserer Stadtgesellschaft wider.

Wann das Tänzelfest zum ersten Mal gefeiert wurde, lässt sich nicht mehr 

nachvollziehen. Die Legende, wonach der spätere Kaiser Maximilian I. das Fest 

1497 während eines Aufenthalts in Kaufbeuren gestiftet haben soll, gilt mitt-

lerweile als widerlegt. Historisch gesichert ist aber, dass der Tänzeltag bereits 

um die Mitte des 16. Jahrhunderts zu den Traditionen gehörte, „deren Alter das 

Zeitgedächtnis der lebenden Generation nicht mehr erfassen konnte“. Altehr-

würdig ist das Fest also auf jeden Fall.

Das frühe Tänzelfest war ein Fest der Handwerker, das alljährlich im Umfeld 

der Versammlungs- und Gerichtstage der Weberzunft, der sogenannten „Din-

zeltage“, stattfand. Doch dabei blieb es nicht: Nach und nach verband sich das 

Fest der Handwerker immer stärker mit den Feierlichkeiten, die die Kaufbeurer 

Schüler zum Ende des Schuljahres veranstalteten. Die Fusion dieser Traditionen 

im 17. Jahrhundert schuf das Fundament für das heutige Tänzelfest, das seit 

1947 vom Tänzelfestverein e.V. organisiert wird. Mit dem Fokus darauf, dass 

Kinder die Geschichte ihrer Stadt nachspielen, wird das Tänzelfest zu einem 

Symbol der Resilienz und unseres gelebten kulturellen Erbes.

In diesem Sinne wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen, den ehrenamt-

lich Engagierten sowie Gästen eine unvergessliche Zeit beim Tänzelfest 2024. 

Möge die Verbindung von Geschichte und Gegenwart, von Tradition und In-

novation, das Fest zu einem strahlenden Höhepunkt unseres kulturellen Lebens 

machen.

Vielen Dank und eine wunderbare Festzeit!

Herzliche Grüße  

Ihr

Stefan Bosse 

Oberbürgermeister
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Ihr tanzt, 
wir grillen!

2 Big King®
zum Preis
von einem

Gültig bei Abgabe bis 31. 8. 2024 
bei Burger King® in Kaufbeuren: 

Bavariaring 1. Einzelpreis 6,29 €. 
Nicht gültig in Verbindung mit 
anderen Preisnachlässen oder 
Zugaben. PLU: 1859

Burger King® 
in Kaufbeuren: 
Bavariaring 1
TM & © 2022 Burger King Corporation. Unter Lizenz verwendet. Alle Rechte vorbehalten.

50%
sparen

22002244
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Restaurant 
& Frühstück

Hochzeiten, 

Tagungen 

& private Feiern 

info@karnbachs-restaurant.de
www.karnbachs-restaurant.de

Kaiser-Max-Str. 39-41
87600 KaufbeurenTelefon +498341/ 430320
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Vorwort Vorstände

Was früher den Handwerkern ihre Dinzeltage waren, das ist heute 

für die Kaufbeurer und ihre Gäste aus Nah und Fern das Tänzelfest.

Natürlich tanzen die Erwachsenen heute nicht mehr, so wie früher 

noch im Tänzelhölzle, doch alle haben an den Abenden des Lager-

lebens ihren Spaß.

Und die Kinder freuen sich jedes Jahr auf eine neue Rolle beim 

 Tänzelfest und sind mit Feuereifer dabei, ihre Tänze einzustudieren 

und dann im  Tanzrondell vorzuführen.

Sicher haben damals bei den Dinzeltagen die Kinder auch schon mit 

den Erwachsenen gefeiert. Vermutlich nicht als Hauptpersonen, aber 

auch sie haben die Freude am gemeinsamen Feiern erleben können. 

Heute ist das Tänzelfest wieder ein Fest für die ganze Familie. An den 

Haupttagen stehen die Kinder mit ihren bunten Kostümen im Mittel-

punkt. Die Erwachsenen geniesen das Lagerleben und viele erinnern 

sich daran, wie es war als sie selbst noch als Kind im Kostüm eine 

Rolle spielten und stolz durch die Stadt zogen. 

Kaufbeuren hatte nicht nur gute Zeiten, nein, Pestilenz, Krieg, 

 Hungersnöte und die Abgaben an den Kaiser bedrückten früher das 

 Volk sehr. Heute sind die Sorgen etwas anderer Natur, doch für viele 

Menschen auch heute noch existenziell.

Aber eines ließen sich die Kaufbeurer früher schon nicht nehmen,  

ihre Dinzeltage und das gilt auch heute für ihr Tänzelfest. 

Die Vorstandschaft

  

 Irmgard Ernszt Horst Lauerwald Christian Mayer



20

Energie aus der Region, 
Energie für die Region.
vwew-energie.de

Tradition in der Region. 
Die VWEW-energie wünscht  
viel Spaß beim Tänzelfest.

114

MWir wünschen Ihnen viel Spaß beim Tänzelfest

Kaiser-Max-Straße 27 | 87600 Kaufbeuren | www.hein-moden.de

Inh. Harald Langer

Kaufbeuren • Ledergasse 6

Ihr Tänzelfest-Fotograf
Suchen Sie sich nach dem Tänzelfest

Ihre Lieblingsfotos bei uns aus.
Jedes Foto nur 2,90 Euro.

www.xl-foto.de
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Von den Dinzeltagen  
zum Tänzelfest
lautet das Motto des Tänzelfestes 2024

Immer wieder wird die Frage gestellt, woher das Wort „Tänzelfest“ 

seinen Ursprung nimmt. Der Begriff „Tänzeltag“ meint ursprünglich 

eine Feier, für die eine bestimmte Personengruppe aufgrund eines be-

sonderen Anlasses die obrigkeitliche Erlaubnis erhalten hatte, einen 

oder mehrere Tage lang ausgelassen zu feiern. Zu derartigen Feiern 

gehörten Umzüge und Tänze sowie Fahnen und Musik, aber es wurde 

dabei auch gut gegessen und getrunken. Da solche Feste im späten 

Mittelalter vor allem Handwerker veranstalteten, wurden deren Feste 

bald „dinzeltac“ genannt. 

Derartige Handwerker-Feste gab es in vielen Städten, darunter auch 

in Kaufbeuren. Hier tauchen sie ab dem Jahr 1557 in den Quellen 

auf und konzentrierten sich schnell auf die Weberzunft, das mit Ab-

stand bedeutendste Gewerbe in der Stadt. In der Regel fanden deren 

Tänzeltage zwischen Anfang Juli und Mitte August statt. In dieser 

Zeit hatte das Weberhandwerk eine Art Arbeitspause, da keine Schau 

stattfand, also keine Stoffe zur Qualitätsprüfung der Obrigkeit vor-

gelegt wurden. In dieser Phase bestand für die Webergesellen auch 

die Möglichkeit, ihre Arbeitsstelle zu wechseln.

Zeitlich parallel zu den Handwerker-Tänzeltagen, aber inhaltlich un-

abhängig von ihnen, veranstaltete man in vielen Städten Kinderfeste 

zum Abschluss des Schuljahres. Bei diesen Festen belohnte man die 

besten Schülerinnen und Schüler mit Geschenken, ehrte die Lehrer, 

zog gemeinsam ins Freie und sang und tanzte dort. Besonders im 

oberschwäbischen Raum war dieser Brauch weit verbreitet: So wer-

den heute noch unter anderem in Memmingen, Lindau, Ravensburg, 

Leutkirch und Wangen unter verschiedenen Namen traditionsreiche 
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Buronstraße 76
87600 Kaufbeuren

0 83 41- 25 90
0 83 41- 81645

... ein guter Kontakt

vergnügliche Stunden

auf dem Tänzelfest

wünscht Ihnen

Wir sind dabei!
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Kinderfeste gefeiert, die sich häufig genug ins 16. Jahrhundert zurück-

verfolgen lassen. Die älteste Erwähnung eines derartigen Kinderfestes 

in Kaufbeuren fällt in das Jahr 1567.

Gegen Ende des 17. Jahrhunderts erloschen die Handwerker-Tänzelta-

ge, da diese Art der Festkultur im Laufe der Jahre offenbar ihre Attrak-

tivität eingebüßt hatte. Doch wurden wesentliche Elemente von ihnen 

auf die Kinderfeste übertragen, so auch in Kaufbeuren: An Uniformen 

erinnernde Kleidung, Marschmusik mit Trommeln und Pfeifen, Fahnen 

und Fahnenschwingen vor den Häusern der Honoratioren, ein Umzug 

durch die Stadt sowie Tanz und Vergnügen zum Abschluss wurden ab 

dem 18. Jahrhundert mehr und mehr elementar für das Kaufbeurer 

Kinderfest. Doch nicht nur Formen der Festkultur, sondern auch der 

Name wanderte von den Handwerkern zu den Schulkindern, sodass 

nun deren Fest „Tänzelfest“ genannt wurde – der Begriff war gewis-

sermaßen frei geworden. Daneben wurden aber auch Elemente des 

bisherigen Schulfestes beibehalten, so etwa der gemeinsame Kirch-

gang, die Ehrung von Lehrern und besonders guten Schülerinnen und 

Schülern sowie – bis zum Vorabend des Zweiten Weltkriegs – der Zug 

zum Tänzelhölzle, wo Spiele veranstaltet wurden.

Mit Fug und Recht kann man also behaupten, dass sich das Tänzel-

fest, wie wir es heute kennen, aus zwei Traditionssträngen speist, die 

ihre Wurzeln bis mindestens ins 16. Jahrhundert zurückführen können: 

Den Handwerker-Tänzeltagen, die in Kaufbeuren bis zum Ende des 17. 

Jahrhunderts gefeiert wurden, und den Schuljahres-Abschlussfeiern, 

die im 18. Jahrhundert Elemente der Handwerkerfeste übernahmen 

und mit ihren bisherigen Traditionen verbanden. Auch wenn es bis zur 

Form des heutigen Tänzelfestes noch ein weiter Weg war, so lassen 

sich doch wesentliche Gestaltungselemente, die noch heute gepflegt 

werden, auf diese Traditionen zurückverfolgen.

Dass es das Kaufbeurer Tänzelfest aber immer wieder verstanden hat, 

sich den Erfordernissen der Zeit anzupassen und auf diese Weise eine 

Jahrhunderte alte Tradition zeitgemäß fortzuschreiben, erzeugt den 

besonderen Charme, den dieses Fest auf Einheimische wie auf Besu-

cherinnen und Besucher aus Nah und Fern ausstrahlt.

Dr. Stefan Dieter
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Coole Typen …
Wie stellt man sich einen coolen Typen vor? Eine Mischung aus 

Feuerwehrler, Sanitäter, Polizist, THW´ler, Handwerker, Türsteher, 

Bodyguard, Vertrauensperson, Bäcker, Tontechniker, Krisenmanager, 

Kinderversteher und gutem Kumpel, mit dem man ganz gemütlich 

Brotzeit machen kann? Alles in einem?

Solche hat der Tänzelfestverein. 14 Stück. Wie alt? Von Anfang 20 

bis ins Rentenalter. Wo ihr die findet? Sie verstecken sich im Hinter-

grund auf dem Häfelesmarkt. Früh morgens, jeden Samstag, Sonntag 

und Montag, wenn die letzten Lagerleben-Besucher heimtorkeln, der 

Brunnen der erostischen Damen noch gar keine Wasserfontänen spritzt 

und die Bauhof-Mitarbeiter ihre Kreise mit den Straßenreinigungs-

Maschinen fahren, da treffen sie sich auf dem Häfelesmarkt. Es bedarf 

keiner großen Absprachen. Sie wissen genau, was zu tun ist. Flink wie 

die Wiesel bestücken sie die Marktbuden mit dem benötigten Innen-

leben, drehen und bohren Schrauben, hämmern Nägel und schleppen 

alle Utensilien in die Hütten. Schalten Strom frei, legen Wasserlei-

tungen, füllen Brauerfässer und Wurstkessel auf, machen Feuer im 

Backofen, hängen Blumendekoration auf, sorgen für Brennholz und 

stellen Bierzelt-Garnituren auf. Sperren die Straße und lassen keine 

Autos mehr durch, um für Sicherheit zu sorgen. Sie helfen bei der  

Aufstellung der Tontechnik. 
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WIR WÜNSCHEN EIN  
SCHÖNES TÄNZELFEST 2024

• Sicherer und zuverlässiger Arbeitgeber: 
Stabilität auch in Krisenzeiten 

• Inhabergeführtes Familienunternehmen:  
mit 125 Jahren Tradition und klarer Vision für die Zukunft 

• Im Allgäu verwurzelt, in der ganzen Welt zu Hause:  
Über 40 Niederlassungen und Vertretungen weltweit

Über mayr® Antriebstechnik
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Um so länger die Uhr tickt, umso mehr füllt sich der Marktplatz 

mit Zunftbegleitern samt Waren, Kindern und ihren Eltern, Musi-

kern und ersten  Besuchern. Der Lärmpegel steigt, die Lebendigkeit 

nimmt zu. Die coolen Typen sind mit ihrer Arbeit fürs erste fertig, 

Kleinigkeiten sind noch zu  machen. Mal hier, mal da. Zeit für ein 

Weißwurst-Frühstück und ein Kaltgetränk. Zwischendurch: Hilfe-

rufe, die schnell  erledigt werden.  Jemanden ist schlecht geworden 

und hat sich übergeben, ein Kübel Wasser wird  benötigt, um den 

Unrat zu entfernen. Der Zulieferer-Wagen für den  Bäckerstand mit 

den frischen Semmeln ist auf dem Weg mit einem platten Reifen 

liegen geblieben. Kein  Problem, man organisiert einen Ersatzwagen 

und den Reifenwechsel. Es ist sehr warm, die Kinder brauchen mehr 

 Getränke. Wird  geliefert, kein Thema. Das Kleingeld am Stand ist 

ausgegangen, der Kassier muss verständigt werden. Nur die Ruhe, 

kommt gleich jemand! Eine Lanze ist gebrochen, dem Kind ist es 

ganz arg. Keine Angst, das  haben wir gleich. Ein Kostüm ist nass und 

schmutzig geworden. Komm, ich begleite Dich in die Kammer. Ein 

Zunftbegleiter hat sich verletzt.  Rettung naht. Völlig unaufgeregt 

wird alles erledigt.

Gegen Mittag ist der Markt zu Ende. Die Kinder, Begleiter, Besucher 

und Musiker gehen ihre Wege. Für die coolen Typen heißt es: Ärmel 

hochkrempeln, Kommando „zurück“, alle Buden wieder ausräumen, 

aufräumen, leermachen. Und zwar schnell. In nächster Zeit läuft der 

Umzug hier vorbei. Bis dorthin muss alles wieder aufgeräumt sein. 

Wie ihr die coolen Typen erkennen könnt? Da müsst ihr genau hin-

sehen, irgendwo am Rand des Geschehens. Das sind die, die nicht 

im Rampenlicht stehen wollen, dabei aber eigentlich auch mal ins 

 Rampenlicht gehören. Cool, oder?

 Silke Mayer
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Hausbank. Sprechen Sie jetzt mit uns.

Filiale Kaufbeuren
Kaiser-Max-Straße 9–11, 87600 Kaufbeuren
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EIN SCHÖNES TÄNZELFEST 2024. 

TAXI AVAN WÜNSCHT ALLEN

Wir bringen Sie  
sicher nach Hause. 08341 15 991
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Die Jagdleidenschaft  
des  Kaisers Maximilian I 
und was Kaufbeuren ihr zu verdanken hat 

Kaiser Maximilian I (1449 – 1519) war als großer Waidmann seiner 

Zeit anerkannt. Er legte höchsten Wert auf die Hege des Wildes, auf 

eine nachhaltige Wildbewirtschaftung . In seinen Revieren durfte nur 

er Tiere erlegen, er jagte Hirsche, Steinböcke, Gämsen, Wildschweine, 

Hasen und anderes Getier. Am meisten liebte er die Bärenhatz. Allein 

für seine Leidenschaft wurden im Reich 1.5oo Jagdhunde gehalten. 

Er verfügte auch über eine eigene Falknerei. Ihn begleiteten stets 2 

Jägermeister und 3o Jagdknechte. Maximilian I lehnte die Jagd mit 

Feuerwaffen ab und ließ nur Armbrust, Pfeil und Bogen, Speer und 

natürlich Beutevögel zur Jagd zu. Die Grundlagen seiner Jagd-Ethik 

legte er in den Büchern „Teuerdank, Haimlich Gejaid Puech und Weiß-

könig“ dar. Da er oft in Kaufbeuren (seiner schönen Stadt) zu Besuch 

war, musste auch hier alles für die Jagdleidenschaft Seiner Majestät 

vorhanden sein. Das Gebiet um die Stadt war wald- und wildreich und 

wies etliche Sümpfe auf. Doch es wurden 2 heute noch vorhandene 

künstliche Jagdgelegenheiten für den Kaiser erbaut. Der wunderschö-

ne, heute noch einzigartige Kaiserweiher wurde extra für die Enten-

jagd angelegt. Und der sog. Kaisergraben führt von der Mindelheimer 

Str. direkt zum Kaiserweiher. Ein paradiesischer Spazierweg in dessen 

baumbewachsenen Gefilden der Abfluss des Kaiserweihers herunter-

plätschert. Kaiser Maximilian I hatte auch ein offenes Ohr für die An-

liegen der Bauern, die oft über Wildverbiss klagten. Er sorgte dafür, 

dass sie entschädigt wurden. Schon ein wahrlich modern denkender 

Jagdherr. Den Menschen heute hat er wunderbare Fleckchen zur Er-

holung hinter lassen. Auch wenn sein Todestag schon über 5oo Jahre 

zurückliegt, in Kaufbeuren ist er unvergessen und wird jedes Jahr aufs 

Neue beim Tänzelfest gefeiert und geehrt.

 Walter Heil 
 Rosi Lauerwald

Jagdgesellschaft am Heiterwanger See Maximilian I als Armbrustschütze

Kaiserweiher

Reitweg des Kaisers am 
Kaisergraben

Jagdgruppe Tänzelfest
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Das Tänzelfest ist eine besondere Zeit für uns. Mit Stolz versorgen wir 

schon seit vielen Jahren die Kinder mit unserem Gebäck. So sind in 

dieser Zeit alle Bäcker und Konditoren in unserem Betrieb damit be-

schäftigt für eine reibungslosen Ablauf in der Produktion zu sorgen. 

Wir sind ein Familienbetrieb in erster Generation. Die komplette 

 Familie arbeitet mit. So ist Christian Körber der Bäckermeister, seine 

Frau die Konditormeisterin und auch der Sohn ist schon Bäckermeis-

ter die Tochter Konditorin. Eine echte Bäckerfamilie. Gerne geben wir 

unser Wissen weiter und bilden im Bäcker und Konditoren Handwerk  

als auch im Verkauf aus.

Wir arbeiten mit Freude in diesem Handwerk und legen größten Wert 

auf Qualität. So sind wir vom Landwirtschaftsministerium schon drei-

mal mit dem Staatsehrenpreis ausgezeichnet worden.  

Es ist so schön zu sehen mit wie viel Freude die Kinder in die Rolle der 

verschiedenen Handwerksberufe schlüpfen.

Nun wünschen wir allen Beteiligten ein schönes friedvolles Tänzelfest 

2024. Eure Bäckerfamilie Körber mit Team.

Familie Körber mit dem ganzen Team
Hier werden die süßen Taler für 

die Tanzkinder ausgestochen

So sehen sie dann aus, wenn sie 
als Zwischenstärkung vor den 
Tänzen ausgegeben werden

Die appetitlich goldenen   
Semmeln für die Verpflegung  
am Häfelesmarkt

Und das sind die heißgelieb-
ten Schoko-Hefebrötchen für 
alle Umzugskinder

Und so fleißig sind unsere Tänzelfestbäcker
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Das Festprogramm 2024

Sonntag, 7. Juli
20.30 Uhr Zur Einstimmung und in Vorfreude auf das Tänzelfest 2024

„Serenade am Wertachstrand“ – ein musikalischer Sommernachtstraum  

der Tänzelfest-Landsknechtstrommler Kaufbeuren e.V. und des Musikvereins 

Harmonie Oberbeuren e. V. als Veranstalter im Tanzrondell beim Festplatz

25

Donnerstag, 11. Juli Eröffnung (bei Regen im Eisstadion)

Ökumenischer Gottesdienst zum Beginn des Tänzelfestes im Tanzrondell 

beim Festplatz

19.00 Uhr

Eröffnung des Tänzelfestes 2024 

Schon immer waren alle Generationen neugierig, wie wohl früher das 

Tänzelfest gefeiert wurde. Sicher auch lustig, doch damals hieß es 

natürlich noch nicht Tänzelfest. 

Aber die Kinder werden dieses Jahr wieder eine Zeitreise unternehmen, 

treffen dabei auf allerlei wichtige Persönlichkeiten und lernen sicher 

einiges über die alten Zeiten, schauen und erleben, was die Menschen 

früher bewegt hat und dass manches heute noch genauso ist. 

Dabei kommt aber der Spaß nicht zu kurz und mit viel Musik, lustigen 

Begegnungen und dem guten Geist der Stadt Buron stimmen unsere 

Kinder alle Gäste auf das Tänzelfest 2o24 ein. Freuen Sie sich auf eine 

bunte Geschichtsstunde.

anschließend

Zutritt nur mit gültigem Festabzeichen!
Da die Personenzahl im Rondell aus Sicherheitsgründen begrenzt ist,  

können sog. Zählkarten kostenlos ab 24. Juni während der Bürozeiten im 

Büro Spitaltor 5 abgeholt werden.

Bitte keine Stühle mitbringen!

geänderte  Uhrzeit
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Freitag, 12. Juli Lagerleben

14.00 Uhr Adlerschießen der Tänzelfestbuben, 

1. Durchgang auf dem Festplatz in der Wertachschleife beim  

Tanzrondell. Nur Kinder mit Schießkarte!

von 19.00 Uhr 
bis 1.00 Uhr

Historisches Lagerleben in der Altstadt (  siehe Seite 54-64)  

Große Eröffnung mit Aufmarsch der teilnehmenden Gruppen. 

Das anschließende nächtliche Spektakel mit Lagerfeuer, Musik, Tanz  

und Trommelklang verzaubert die Altstadt mit ihren Winkeln und 

 Gassen. In den Lagern wird mit Schmankerln gesorgt für Leib´und Seel.  

Und die Händler und Marktleute bieten ihre Ware feil. 

Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen

Samstag, 13. Juli Lagerleben

ab 7.15 Uhr Fahnenschwingen in den Außenbezirken der Stadt (  siehe Seite 69)

von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr

Wochenmarkt der Marktgruppe am Eingang der Fußgängerzone – bei 

schlechtem Wetter in der Passage der Sparkasse Kaufbeuren. Am  

Hafenmarkt Eröffnung durch den Marktmeister und weiteres, siehe 

Festprogramm am Sonntag. (  siehe Seite 27)

12.00 Uhr Standkonzert des Musikvereins Dösingen, des Musikvereins Hirschzell, 

des Musikvereins Harmonie Oberbeuren, der Stadtkapelle Kaufbeuren, 

Blaskapelle Wiedemann Gruppe und D’r Kemnater Musikanten vor dem 

Rathaus.

Anschließend: Einzug des Festwirts über Sedanstraße, Ludwigstraße, Am 

Breiten Bach, Kaiser-Max-Straße, Ringweg, Am Graben, Neugablonzer 

Straße bis zum Festplatz mit sämtlichen Kaufbeurer Schützenvereinen, 

Trachtenverein D´Wertachtaler, den Schaustellern, dem Festwagen der 

Aktienbrauerei und den oben angeführten Kapellen zum Festplatz.

13.00 Uhr Bierprobe im Festzelt mit Anstich durch Oberbürgermeister Stefan Bosse, 

Tradition und Stimmung mit dem „Musikverein Dösingen“.

14.00 Uhr Adlerschießen 2. Durchgang und Ermittlung des Schützenkönigs  

der Tänzelfestbuben auf dem Festplatz in der Wertachschleife beim 

Tanzrondell. Nur Kinder mit Schießkarte!

16.00 Uhr Zunfttänze und Reigen der Tänzelfest-Tanzgruppen im Tanzrondell beim 

Festplatz Wertachschleife (siehe Festprogramm am Sonntag), Eintritt 

mit Festabzeichen. Anschließend Fahnenschwinger der Contrada San 

Giorgio aus Ferrara

von 18.00 Uhr 
bis 1.00 Uhr

Historisches Lagerleben in der Altstadt – Große Eröffnung mit  

Aufmarsch der teilnehmenden Gruppen, anschließend in der gesamten 

Altstadt wie Freitag. (  siehe Seite 54-64) Eintritt nur mit gültigem 

 Festabzeichen

13.00 Uhr Im Festzelt: zünftige Stimmung mit dem „Musikverein Dösingen“ 

— Vergnügungspark 13.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
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Sonntag, 14. Juli Großer Festumzug

Katholischer Festgottesdienst in der St. Martins-Kirche, Messe für Blas-

orchester (Tänzelfest-Knabenkapelle Kaufbeuren, Ltg. Wolfgang Wagner)

9.00 Uhr

Totenehrung auf dem alten Städt. Friedhof – Tänzelfest-Knabenkapelle 10.00 Uhr

Standkonzert am Rathaus – Stadtkapelle Kaufbeuren 10.00 Uhr

Wochenmarkt der Marktgruppe am Eingang der Fußgängerzone – bei 

schlechtem Wetter in der Passage der Sparkasse Kaufbeuren 

Am Hafenmarkt Eröffnung durch den Marktmeister, Auftritte der 

Gauklergruppen Artistica Anam Cara e.V. und Compania Gioccolari 

in der Innenstadt. Die Marktmusik spielt und tanzt am Hafenmarkt. 

Schwedenlager in der Ledergasse, Münzwerkstätte an der alten Spar-

kasse, Häfelesmark am Münzturm, am Hafenmarkt „werkeln“ die Bäcker, 

Metzger, Brauer, Weber, Gerber, Färber und Schmiede; Malerwinkel. 

von 10.00 Uhr  
bis 12.00 Uhr 

Fahnenschwingen zu Ehren des Oberbürgermeisters vor dem Rathaus  

mit der Tänzelfest-Knabenkapelle und Begrüßung der Gastkapellen
11.00 Uhr

Einzug Kaiser Maximilians (Weg: Kaiser-Max-Straße – Rathaus)
Mit diesem Einzug wird einer der 14 Besuche Kaiser Maximilians in der 

Reichsstadt Kaufbeuren nachgestellt. Alle teilnehmenden Personen sind 

historisch belegt und in den Berichten über die Kaiserbesuche erwähnt

Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen

13.30 Uhr

Anschließend: GROSSER FESTZUG
Mitwirkende: 1850 Kinder in stilreinen Zeittrachten, zahlreiche  

Musikgruppen (  siehe Seite 93) 36 Festwagen, über 170 Pferde.

Der Festzug stellt einen Überblick über die Stadtgeschichte von der 

 Karolingerzeit bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts dar.

Reihenfolge (  siehe Seite 80 - 87)

ca 14.15 Uhr

Zunfttänze und Reigen der Tänzelfest-Tanzgruppen
im Tanzrondell beim Festplatz 

Reihenfolge: Schneckengang – Bürgerkinder mit „Hopsa, Schwabeliesl“ 

– Reigen der gotischen Mädchen – Zunfttanz der Schmiede und Weber 

– Zunfttanz der Gerber und Brauer – Schwabentanz der Werktagsbau- 

ern – Schwabentanz der Sonntagsbauern – Gavotte der Bürgerpaare 

aus der Barockzeit – Fahnenschwinger mit Wappenfahnen

Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen

ca. 16.15 Uhr 

Sommer im Geschichtenladen - Stadtgeschichten Teil 1/6+:
Wichtiges, Spannendes und Abenteuerliches über unsere Stadt mit

Fr. Maierhof und Hr. Wiedemann, Kaisergässchen 18. (  siehe Seite 98)

18.00 Uhr

Großer Kaufbeurer Zapfenstreich der Tänzelfest-Knabenkapelle
vor dem Rathaus

21.30 Uhr

Im Festzelt: „Die Kirchweihtaler Musikanten“

Musikverein Oberostendorf

— Vergnügungspark 10.30 – 23.00 Uhr geöffnet —

ab 16.00 Uhr
ab 19.00 Uhr
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Montag, 15. Juli Großer Festumzug

ab 8.00 Uhr Fahnenschwingen in der Innenstadt

von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr

 

Wochenmarkt der Marktgruppe am Eingang der Fußgängerzone – bei 

schlechtem Wetter in der Passage der Sparkasse Kaufbeuren 

Am Hafenmarkt Eröffnung durch den Marktmeister, Auftritte der Gauk-

lergruppen Artistica Anam Cara e.V. und Compania Gioccolari in der 

Innenstadt. Die Marktmusik spielt und tanzt am Hafenmarkt. Schwe-

denlager in der Ledergasse, Münzwerkstätte an der alten Sparkasse, 

Häfelesmarkt am Münzturm, am Hafenmarkt „werkeln“ die Bäcker, 

Metzger, Brauer, Weber, Gerber, Färber und Schmiede; Malerwinkel.  

(  siehe Seite 27)

13.30 Uhr Einzug Kaiser Maximilians, Empfang vor dem Rathaus, Bürgerhuldigung 

und Ableistung des Treueeides 

Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen

ca. 14.15 Uhr GROSSER FESTZUG (Reihenfolge  siehe Seite 80 - 87)

16.15 Uhr Zunfttänze und Reigen im Tanzrondell beim Festplatz (wie Sonntag) 

Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen

 ab 18.00 Uhr Im Festzelt: „Waidigl“ – einfach spitze die Band

21.30 Uhr Großer Kaufbeurer Zapfenstreich der Tänzelfest-Knabenkapelle 
vor dem Rathaus Eintritt nur mit gültigem Festabzeichen 
— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
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Dienstag, 16. Juli Tag der Vereine und Verbände

Sommer im Geschichtenladen - Stadtgeschichten Teil 2  
Sagen & Mythen 6+ 

Ganz egal, wo man im Allgäu geht und steht, immer ist man umgeben 

von Legenden und Mythen. Kaisergässchen 18. (  siehe Seite 98)

19.30 Uhr

Im Festzelt: „Blasband Ansatzlos“, „Keine Band wie jede andere“ 

— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
ab 19.00 Uhr

Mittwoch, 17. Juli Seniorentag

Im Festzelt: „Tänzeltag der Alten” für Senioren 
Einladung vom Tänzelfestverein e.V. Kaufbeuren als Dank an junggeblie-

bene, ehemalige Tänzelfestkinder. Musikalisch gestaltet von der Flieger-

horst- Kapelle Kaufbeuren, verstärkt durch die Stadtverwaltung und der  

Tänzelfest-Knabenkapelle mit den Fahnenschwingern.

14 Uhr

Im Festzelt: zünftig aufgespielt mit der Stadtkapelle Kaufbeuren 

— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
ab 19.00 Uhr

Donnerstag, 18. Juli Seniorentag

Im Festzelt: „d´MUCKASÄCK“ aufregend anders ... 

— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
ab 19.00 Uhr

Freitag, 19. Juli Tag der Betriebe und Firmen

Im Festzelt: „GetThat“ 

— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —
ab 19.00 Uhr
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Tänzelfest

VIEL SPASS BEIM

in Kaufbeuren 2024

Samstag, 20. Juli

ab 10.00 Uhr Games for YOUth: Zum Tänzelfest-Ende 

wollen wir wieder mit allen Kindern und 

Familien der Stadt ein gemeinsames 

Spielefest im Wer tachpark feiern.  

Der Stadtjugendring wird gemeinsam 

mit dem Tänzel festverein und vielen  

ehrenamtl. Helfern verschiedene 

Spielstationen aufbauen, die entdeckt 

werden wollen. Wir freuen uns auf  

einen wunderschönen Tag mit euch.   

Die Teilnahme ist kostenfrei.

ab 14.00 Uhr Im Festzelt: BOXEN – live 

internationaler Box-Vergleichskampf vom BC-Kaufbeuren Eintritt frei!

ab 19.00 Uhr Im Festzelt: „Die Radler Band“ - jung, frech, spritzig

Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Im Festzelt: „8. Tänzelfest-Schafkopfturnier“ unter der  

Schirmherrschaft der Festwirtsfamilie Römersperger & Richter und der 

Aktienbrauerei Kaufbeuren — Einlass 8.30 Uhr — Spielbeginn 9.30 Uhr

ab 18.00 Uhr Im Festzelt: es spielt der Musikverein Harmonie Oberbeuren e.V.

ca. 20.45 Uhr Vor dem Rathaus: Zapfenstreich der Ehemaligen 

der Tänzelfest-Knabenkapelle (  siehe Seite 71)

22.00 Uhr Großes Brillantfeuerwerk 
— Vergnügungspark 10.30 – 23.00 Uhr geöffnet —

Montag, 22. Juli
14.00 Uhr Kinder- und Familiennachmittag auf dem Festplatz

15.00 Uhr Im Festzelt: „Allerlei lustige Geschichten vom Kasper und seinem  

Gefolge” Eintritt frei!

ab 19.00 Uhr Im Festzelt: „Allgäu Power“ der Stimmungs-Endspurt 

— Vergnügungspark 14.00 – 23.00 Uhr geöffnet —

Games for YOUth

Tänzelfestverein
Kaufbeuren

mit Unterstützung durch den

Samstag, 20.07.2410:00 - 15:00 Uhr

Das große Spielefest in Kaufbeuren für die ganze Familie

Die Teilnahme ist frei!

Jordanpark
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V-Markt Spende

Bereits zum zweiten Mal haben viele Kundinnen und Kunden des V-Markts 
Kaufbeuren ihre Wertbons der Pfandflaschen dem Tänzelfestverein 
gespendet. 

Am 1.3.23 durften wir den Scheck in Höhe von 2132,40 € für das Jahr 
2022 entgegen nehmen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, sowie 
bei der Geschäftsleitung und dem Markleiter des V-Markts, die durch 
ihre Spenden und ihre Bereitschaft unser Fest unterstützen.

Wer gerne ebenso einen kleinen Beitrag leisten will: auch 2023 können 
die Pfandbons in den Briefkasten neben der Leergutannahme für den 
Tänzelfestverein gespendet werden.

Eva Pfefferle
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Das gesamte V-Markt Team wünscht 
viel Spaß beim Tänzelfest!

Auf dem Bild zu sehen:
Herr Schweitzer (st. Marktleiter), 
Herr Sontheimer (Marktleiter),
Eva Pfefferle und Michael Hefele
vom Tänzelfestverein 

Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 19,4-17,0 | CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0 | CO2-Klasse: A

Die eigenen Erwartungen überholen.
Der neue, rein elektrische Q6 e-tron.
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Tel.: +49(0)8341/4725   |   www.alumat.de

Ohne Stolperfallen zu leben, 
heißt, sicher und komfortabel 
zu leben. Die ausgezeichne-
ten Magnet-Nullschwellen von 
ALUMAT ermöglichen einen 
eleganten wie schwellen losen 
Übergang bei Haus-, Balkon- 
und Terrassen türen.

Barriere freiheit 
für alle.

AluAnzeigen_2023+24.indd   28 13.03.24   12:17
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Busverkehr 2024

der Stadt Kaufbeuren und des Tänzelfestvereins e. V. zum Tänzelfest
Über die kostenlosen Busverbindungen in der Zeit

vom 12. 7. bis 22.7.2o24 können Sie sich auf der Homepage informieren: 

der Stadt Kaufbeuren www.kaufbeuren.de

des Kaufbeurer Tourismus-  

und Stadtmarketing e.V. www.kaufbeuren-tourismus.de

des Tänzelfestvereins e.V. www.taenzelfest.de

und der Verkehrsges. Kirchweihtal www.vg-kirchweihtal.de

Die Sonderbusse vom Festplatz verkehren wie folgt:

Ab Tänzelfestplatz Nach Oberbeuren 22:30 Uhr | 23:30 Uhr

 Nach Neugablonz 23:00 Uhr | 24:00 Uhr

Diese Busse verkehren kostenlos.  

Zu allen anderen Fahrzeiten gilt der  Stadtbus-Tarif.

Wir wünschen Ihnen schöne Tänzeltage beim ältesten Kinderfest Bayerns.

 35

Busverkehr 2023
der Stadt Kauf beuren und des Tänzelfestvereins e. V. 
zum Tänzelfest

Über die kostenlosen Busverbindungen in der Zeit 
vom 14.7. bis 24.7.2o23 können Sie sich auf der Homepage informieren:

der Stadt Kaufbeuren  www.kaufbeuren.de

des Kaufbeurer Tourismus- 
und Stadtmarketing e.V. www.kaufbeuren-tourismus.de

des Tänzelfestvereins e.V. www.taenzelfest.de

und der Verkehrsges. Kirchweihtal www.vg-kirchweihtal.de

Die Sonderbusse vom Festplatz verkehren wie folgt:

Ab Tänzelfestplatz Nach Oberbeuren 22:30 Uhr | 23:30 Uhr
Nach Neugablonz 23:00 Uhr | 24:00 Uhr

… seit 1250
für die Menschen in Kaufbeuren

Die Hospitalstiftung …
Alten- und Pflegeheim im Gartenweg
Gartenweg 9 · Telefon 90 92 10
Internet: www.hospitalstiftung.kaufbeuren.de

Seniorentreff „Baumgärtle“
Baumgarten 32 · Telefon 437 - 144

Seniorentreff „Koffejtippl“
Sudetenstraße 118 · Telefon 437 - 264

Betreutes Wohnen zuhause
Baumgarten 32 · Telefon 437 - 204

Nicht verpassen: Heilig-Geist-Spital beim Lagerleben!

Fahne mit dem 
Wappen der 

Hospitalstiftung 
zum HI. Geist
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Barrierefreie Eleganz

Die ALUMAT Magnet-Nullschwellen ermöglichen 
barrierefreie und dichte Übergänge bei allen 
Haus-, Balkon- und Terrassen türen im Neu- und 
Altbau.

ALUMAT Frey GmbH | Tel.: +49(0)8341/4725 | www.alumat.de

Elektro - und Sicherheitstechnik

Elektroinstallation
Photovoltaik + Speicher
Smart-Home-Systeme
E-Mobilität

Eichweg 1
87666 Pforzen
08346/9777
www.elektro-zech.com
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Wir gratulieren….
Unser Zollhäusle steht endlich in neuem Glanz ganz ohne Gerüste 

wieder am Ende der Fußgängerzone. Seit 1331 (schriftliche Erster-

wähnung) ist es ein markanter Punkt im Kaufbeurer Stadtbild.

Hat es früher die Zöllner beherbergt und als Bestandteil des Kempter 

Tores über den Ein- und Ausgang aus der Stadt gewacht, so hat es 

nach dem 2. Weltkrieg sogar eine ganze Familie beherbergt. 

Doch jetzt bekommt unser „Zollhäusle“ eine neue Aufgabe. Künftig 

können in den winzigen Räumen sehr intime Trauungen abgehalten 

werden. 

Am Tänzelfest-Samstag (13.7.2o24) werden die Türen für interessierte 

Besucher geöffnet. Zur Unterhaltung wird in der Zeit von 10.30 Uhr 

bis ca. 11.15 Uhr die Oberbeurer Musik aufspielen.

Eine kleine Tänzelfest-Ausstellung in den Räumen unterstreicht die 

Zeitreise in diesem historischen Bauwerk.

Der Heimatverein wird auch die kommenden Jahre das „Häusle“ 

 betreuen und mit Informationsmaterial, Besichtigungen und kleinen 

Veranstaltungen Leben in das wirklich alte Gemäuer bringen.

 Rosi Lauerwald  

So kennen wir unser Zollhäusle

Historische Bausubstanz  
hier entsteht das kleine  
Trauungszimmer

Neugestaltete Info-Räume des
Heimatvereins
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Ludwig Hahn und sein  herausragendes 
musikalisches Wirken für das Tänzelfest

Aus Anlass des 50. Todestages von Ludwig Hahn, der von 1929 bis zu 

seinem Tod am 3. Dezember 1973 das musikalische Leben in Kauf-

beuren über mehr als vierzig Jahre als Pädagoge, Leiter der Sing- und 

Musikschule, Chorleiter und Komponist in fruchtbarer Weise präg-

te und bereicherte, soll in diesem Beitrag auf sein bedeutsames und 

nachhaltiges Wirken für das Tänzelfest eingegangen werden.

Ludwig Hahn wurde am 26. Januar 1905 in Neumarkt in der Ober-

pfalz in eine musikalische Familie hinein geboren, lernte früh Geige 

und Klavier spielen, besuchte nach seiner Gymnasialzeit in Eichstätt 

das Bayer. Staatskonservatorium in Würzburg und studierte dort bei 

namhaften Professoren Komposition, Dirigieren, Orgel und Kontra-

punkt. Nach Abschluss des Studiums wirkte er in Würzburg noch 

mehrere Jahre in verschiedensten Positionen als Chorleiter, Kapell-

meister und Musiklehrer. 

Nach dem Tod des damaligen, langjährigen Chordirektors Ludwig 

Brenner im Jahr 1929 bewarb sich Ludwig Hahn um die Chorregen-

tenstelle an St. Martin in Kaufbeuren und wurde unter 39 Bewerbern 

ausgewählt. Seit Beginn seiner Tätigkeit beeinflusste Ludwig Hahn 

über mehr als vier Jahrzehnte hinweg  das Musikleben Kaufbeurens in 

hohem Maße: als Chordirektor von St. Martin, als Lehrer und späterer 

Leiter der Sing- und Musikschule, die seit 2005 seinen Namen trägt, 

als Komponist und als Gründer seines eigenen Chores, der Kaufbeurer 

Martinsfinken.

So war es Ludwig Hahn, der nach dem 2. Weltkrieg mit seinen Singbu-

ben der Martinsfinken eine neue Knabenkapelle aufbaute, gekleidet 

als schwedische Landsknechte aus dem Restfundus des Vereins. Unter 

dem 1947 gegründeten Tänzelfestverein und seinem Vorsitzenden 

Walter Werz (ab 1952) führte der Wiederaufbau des Tänzelfestes in 

den folgenden Jahren zu einer stetigen Weiterentwicklung. 

Ludwig Hahn

Tänzelfestknabenkapelle mit  
Kapellmeister Ludwig Hahn 1949

Noten zum festlichen Fahnenschwingen der historischen
Fahnen vor dem Rathaus und auf dem Tanzplatz
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Originalnoten von Ludwig  
Hahn anlässlich seines  
65. Geburtstages geschickt  
an Walter Werz

Die Martinsfinken beim Internationalen Chorwettbewerb in Arezzo 
(Italien) 1962 unter der Leitung von Ludwig Hahn

Konzertreise nach Japan  
2008 unter der Leitung von  
Gottfried HahnIn Zusammenarbeit mit Walter Werz gestaltete Ludwig Hahn über 

mehr als zwanzig Jahre den musikalischen Rahmen für das Tänzelfest 

an verschiedenen Stellen in beeindruckender und gewichtiger Weise. 

Es entstanden in den frühen 1950er-Jahren Märsche und Musiken 

für die junge, erst noch wachsende Knabenkapelle. Als bedeutsamstes 

Werk komponierte Ludwig Hahn 1959 den Kaufbeurer Zapfenstreich, 

der bis heute ein wichtiges und unverzichtbares Musikereignis im 

Rahmen des Tänzelfestes darstellt. Alljährlich zählt der Zapfenstreich, 

dessen großartige Musik mit Trommeln, Fanfaren, Bayernhymne und 

Buronlied die Herzen aller Besucherinnen und Besucher bewegt und 

begeistert, zu einem der Höhepunkte des Tänzelfestes. Und die beiden  

Fahnenschwinger-Märsche, die die Fähnriche bei ihren schwungvol-

len Darbietungen auch im Jahr 2024 wieder begleiten werden, stam-

men ebenfalls aus der Feder des Komponisten Ludwig Hahn. 

Die musikalische Gestaltung der Eröffnungsfeier des Tänzelfestes lag 

Ludwig Hahn besonders am Herzen: 1963 entstand für die Max-Musik 

(6stg. mit 3 Trompeten und 3 Posaunen) die erste und ursprüngliche 

„Kaufbeurer Tänzelfestfanfare“ und das „Festliche Fahnenschwingen“, 

ab 1966 komponierte er jedes Jahr eine neue Tänzelfestfanfare und 

Festmusiken aus besonderen Anlässen, wie die „Musica Maximiliana 

nova“ (1966), die „Buronfanfare“ (1970) oder die „Daniel-Hopfer-

Festmusik“ (1971), die heute noch jedes Jahr zum Einzug des Kaisers 

vor dem Rathaus und am Tanzplatz gespielt werden. 

Nicht unerwähnt darf in diesem Zusammenhang bleiben, dass Ludwig 

Hahn in langjährigem Zusammenwirken mit Frau Emmi Raab, einer 

Spezialistin für Volkstanz und historische Tanzformen, über mehre-

re Jahre hinweg die noch heute gültige Form der Tänze, des Schne-

ckengangs und des historischen Fahnenschwingens entwickelte.  

Die  Musik dazu, die Sätze zu alten Melodien oder Liedern, wie auch 

 Eigenkompositionen, verfasste Ludwig Hahn, dessen Musik hoffent-

lich noch viele Jahre beim Tänzelfest ertönen wird. 

 Wolfgang Gerle
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Dinzeltage – Kindertänze
Seit vielen Jahren führen die Kindergruppen auf dem Tanzplatz im 

Rondell ihre Tänze auf. Ob Weber, Schmiede, gotische Blumenmäd-

chen, Gerber, reiche Bürger oder Barockbürger und nicht zu vergessen 

die Allerkleinsten, unsere Hopsa-Schwaba-Liesl, sie alle haben viel 

Freude daran, ihr Können den Besuchern zu zeigen.

Doch woher weiß man, wie früher getanzt wurde? Schwierig zu be-

antworten. Schon um die Jahrhundertwende haben die „historischen“ 

Tänze die Zuschauer erfreut. Jedoch war da sehr viel Phantasie im 

Spiel. Erst Emmi Raab (Puppenspiel) hat sich in den 196oer Jahren 

die Mühe gemacht und die Tanzschritte mit echten Volkstänzen ab-

geglichen. Für die Gruppe der Gerber hat sich Gerbereibesitzer Berge 

in den 192oer Jahren sogar mit einer Großgerberei in Freudenberg/

Weinheim in Verbindung gesetzt. Dort haben die Gerbergesellen noch 

bei ihren Festen getanzt und gerne ihr Wissen weitergegeben. 

Musikdirektor Ludwig Hahn hat sich verdienstvoll um die passende 

Musik gekümmert und so sind wirklich wunderschöne historische 

Tänze entstanden. Man kann sich auch kaum vorstellen, dass früher 

die Tänze ohne Musik von CD und Computer einstudiert wurden. Heu-

te hat jede Gruppe ihren eigenen Musik-Stick und kann nach Lust und 

Zeit üben. Haben früher die Tanzlehrer und -Lehrerinnen den Rhyth-

mus geklatscht?  Oder mussten alle selber singen wie das heute noch 

die Hopsa-Schwabaliesl machen?

Aber wie werden die Tanzschritte an die Tanzlehrer und Tanzlehre-

rinnen vermittelt? Früher ging das vermutlich nur mündlich. Jedoch 

hat sich für die neuere Zeit eine angehende Lehrkraft, Frau Waltraud 

Strößner 1971 in ihrer Zulassungsarbeit des Problems angenommen 

und alle Schritte akribisch aufgezeichnet und erläutert. Um die wert-

volle Facharbeit von Frau Strößner zu schützen hatte ich mir die Auf-

gabe gestellt, sie zum einfachen Kopieren aufzuarbeiten. Dabei wurde 

meine Hochachtung vor der Arbeit immer  größer. Es war eine Wahn-

sinnsaufgabe, jeden Schritt, jeden Takt, jede Hand- und jede Fußbe-

wegung zu erfassen.

Doch was uns allen genau so viel Hochachtung abfordert, sind die 

Tanzlehrer und Tanzlehrerinnen, die diesen doch sehr trockenen Text 

mit ihren Tanzkindern mit Leben, Freude, Rhythmus und Bildgewal-

tigkeit füllen. Der Tänzelfestverein und sicher auch alle Festbesucher 

sind sehr dankbar, dass sich auch heute noch so viele Lehrkräfte mit 

großem Engagement jedes Jahr aufs Neue dieser Aufgabe stellen. 

Denn was wäre ein Tänzelfest ohne Kindertänze. 

 Rosi Lauerwald  
mit Unterstützung von Christa Berge

Emmi Raab hat von 1958 bis 
1970 die Kindertänze erneuert

39

Tanz der gotische Blumenmädchen
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Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 
 
 
 
Andreas Eichinger Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Kirchangerweg 2  |  87665 Mauerstetten 
Telefon: 08341 99774-0  Telefax: 08341 99774-20  
kanzlei@stb-eichinger.de  |   www.stb-eichinger.de 
 

 

Wir w ün sche n Ih nen  viel  S paß beim  di esjähri gen  T än zelf est !  
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Wir wünschen
Ihnen viel
Spaß beim
Tänzelfest!

www.decrignis-wein.de
Kaiser-Max Straße 6 | 87600 Kaufbeuren | 08341/ 40228

Jetzt online
shoppen!

WeinWWWeeeiiinnnWein SpirituosenSSSpppiiirrriiitttuuuooossseeennnSpirituosen SektSSSeeekkktkkttSekt
ChampagnerCCChhhaaammmpppaaagaaggnnneeerrrChampagner PräsentePräsentePräsentePräsentePräsenteEventsEventsEventsEventsEvents

BeratungBBBeeerrraaataattuuunnngggBeratungWhiskeyWWWhhhiiissskkkeeeyyyWhiskey LikörLLLiiikkkööörrrLikör uvm.uuuvvvmmm...uvm.

Wir wünschen 
viel Spaß beim Tänzelfest

Ihr Partner, 
wenn es um`s Reisen geht

Kaufbeuren . Neugablonz

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten

Tel: 08341 7939
Fax: 08341 971998

Floristik
Hochzeits- und
Trauerschmuck
Grabpflege
Gärtnerei
Fleurop

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten
Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Haarkr
änze

Markts
trä

uße

Festw
agendekorationen

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeuren • 
Fußgängerzone
www.lederwaren-geyrhalter.de

PROXIS
TM

R E I S E G E PÄ C K  D E R  N Ä C H S T E N  G E N E R AT I O N
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Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren Tel. 0 83 41/30 9 45 49

Familienfeiern bis 50 PersonenAllgäuer Küche 
Kaffee & Kuchen Biergarten

Restaurant CafeSeichter
Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren • www.restaurant-seichter.de • Tel. 0 83 41/30 39

Seniorenheim Heinzelmannstift
Servicewohnen im Heinzelmannpark 

Heinzelmannstr. 3     87600 Kaufbeuren
Telefon: 08341/9031-0   

E-Mail: info@diakonie-kaufbeuren.de
Homepage: www.diakonie-kaufbeuren.de
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SMP GmbH
www.smp-steuerberater-kaufbeuren.de

Steuerkanzlei Mantel
www.mantel-steuerberater.de

Steuerberatung & Wirtschaftsberatung
Gablonzer Ring 47 · 87600 Kaufbeuren

Telefon: 08341 / 99 14 33

 ✓ Torantriebe
 ✓ Brandschutztüren
 ✓ Tresore

Ihr Fachbetrieb für
  ✓ Schließanlagen
 ✓ Sicherheitseinrichtungen

Metallbau · Sicherheits-Fachgeschäft
Innere Buchleuthenstr. 3+4 · 87600 Kaufbeuren
Tel
info@uhl-kaufbeuren.de · www.uhl-kaufbeuren.de

.  (0  83  41)  95  24 - 0 · Fax (0  83  41)  95  24 - 20

 ✓ Treppen-Geländer
 ✓ Vordächer
 ✓ Reparaturen

✓ Schließanlagen (mechanisch und elektronisch)
✓ Sicherheitseinrichtungen für Fenster und Türen

✓ Tresore
✓ Garagentore und Torantriebe
✓ Markisen

✓ Allgemeine Schlosserarbeiten
✓ Reparaturen
✓ Schlüsseldienst
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Neues Leben – 
von Anfang an
für Sie da
aok.de/bayern/familie

Chr. Mayr GmbH + Co. KG | Eichenstraße 1 | D-87665 Mauerstetten | Tel.: +49 (0)8341 804-0 | public.mayr@mayr.com

Kommen Sie ins Team:
www.mayr.com/karriere

WIR WÜNSCHEN EIN 
SCHÖNES TÄNZELFEST 2023

• Sicherer und zuverlässiger Arbeitgeber:
Stabilität auch in Krisenzeiten 

• Inhabergeführtes Familienunternehmen: 
mit 125 Jahren Tradition und klarer Vision für die Zukunft 

• Im Allgäu verwurzelt, in der ganzen Welt zu Hause: 
Über 40 Niederlassungen und Vertretungen weltweit

Über mayr® Antriebstechnik
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Über mayr® Antriebstechnik
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Neues Leben – 
von Anfang an
für Sie da
aok.de/bayern/familie
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Entdecken,
was gut tut...

Ludwigstr. 33
87600 Kaufbeuren 
Telefon 0 83 41 / 90 29 15 
info@reformhaus-merk.de 
www.reformhaus-merk.de

feine Naturkost
Vegetarisches Bistro Bioweine

Naturarzneien

Naturkosmetikstudio

Wir versorgen Sie zu Hause
in gewohnter Umgebung
mit Herz und Fachwissen.

Telefon 08341-950 251
www.espachstift.de

Ambulante
Pflege

45
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St.-Cosmas-Straße 3 . 87600 Kaufbeuren-Oberbeuren
www.dirndlchen.de

Sie geben das Ziel 
vor und wir den 
richtigen Weg.

Als zukunftsorientiertes und mittel-
ständisches Logistikunternehmen 

tungen. Ihre Zufriedenheit ist Grund-
voraussetzung für unsere Partnerschaft.

ansorge-logistik.de
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Als zukunftsorientiertes und mittel-
ständisches Logistikunternehmen 
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voraussetzung für unsere Partnerschaft.
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www.fahrbar-bikes.de

TÄNZELFEST-RABATT

vom 13. - 24.07.2023
vom 13. - 24.07.2023

*in diesem Zeitraum bekommt Ihr bei
uns, in der

auf Bekleidung & Helme

20%**

Schwarzbrunnweg 14a • 87600 Kaufbeuren
Tel. 083 41-98 96 22 • Fax 083 41-98 96 23

www.koldasdach.de

Mein Name ist Koldas,
...Franz Koldas,

...ich habe die
Lizenz zum decken,

...zum eindecken!

•Dachsanierungen
•Flachdachabdichtungen
•Dachreparaturen
•Neueindeckungen
•Bauspenglerei
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StadtRing - Kaufbeuren
 Den

                     erhalten Sie exklusiv bei uns 

KAUFBEUREN
Münzhalde 7

Tel. 08341/3306 
rustika-schmuck.de

FAMILIENGEFÜHRTES EVENT-HOTEL MIT ALLGÄUER WIRTSHAUSKÜCHE

Lounge/SprizzbarStrandkörbe im Biergarten

Flairsaal Almwirtschaft

60 gemütliche Hotelzimmer 
mit schnellem WLAN, einer 
Lounge/Sprizzbar, einer ge-
mütlichen Berghütte im 
Hotel, einem Indoor-Kinder-
spielplatz, einer herrlichen 
Biergartenterrasse mit an-
sprechenden Strandkörben, 
einem festlichen Flairsaal
und vielem mehr – erleben 
Sie das Hotel Am Kamin!

Füssener Straße 62 Telefon: 08341 - 935-0   
87600 Kaufbeuren        www.hotel-am-kamin.de

96

Wir wünschen
Ihnen viel
Spaß beim
Tänzelfest!

www.decrignis-wein.de
Kaiser-Max Straße 6 | 87600 Kaufbeuren | 08341/ 40228

Jetzt online
shoppen!

WeinWWWeeeiiinnnWein SpirituosenSSSpppiiirrriiitttuuuooossseeennnSpirituosen SektSSSeeekkktkkttSekt
ChampagnerCCChhhaaammmpppaaagaaggnnneeerrrChampagner PräsentePräsentePräsentePräsentePräsenteEventsEventsEventsEventsEvents

BeratungBBBeeerrraaataattuuunnngggBeratungWhiskeyWWWhhhiiissskkkeeeyyyWhiskey LikörLLLiiikkkööörrrLikör uvm.uuuvvvmmm...uvm.

Wir wünschen 
viel Spaß beim Tänzelfest

Ihr Partner, 
wenn es um`s Reisen geht

Kaufbeuren . Neugablonz

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten

Tel: 08341 7939
Fax: 08341 971998

Floristik
Hochzeits- und
Trauerschmuck
Grabpflege
Gärtnerei
Fleurop

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten
Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Haarkr
änze

Markts
trä

uße

Festw
agendekorationen

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeuren • 
Fußgängerzone
www.lederwaren-geyrhalter.de

PROXIS
TM

R E I S E G E PÄ C K  D E R  N Ä C H S T E N  G E N E R AT I O N
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Salzmarkt 6, 87600 Kaufbeuren 
Tel. 08341-2581

Salzmarkt 12, 87600 Kaufbeuren 
Tel. 08341-12545

ARTige Samstage
11 - 15 Uhr
Obstmarkt

22. Juli - 26. August
WWW.KAUFBEUREN.DE

/KF.KULTUR

Andreas Eichinger 
Steuerberater | Betriebswirt (VWA) 
Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 

Kirchangerweg 2  |  87665 Mauerstetten 
Telefon: 08341 99774-0  Telefax: 08341 99774-20  
kanzlei@stb-eichinger.de  

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Tänzelfest 2023! 
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Münzhalde 7
87600 Kaufbeuren

rustika-schmuck.de

 113

 www.gruener-baum-hotel.de 

  Wir freuen uns auf das 
   Tänzelfest 2023  

             30 Komfortzimmer mit Bad, 
  Dusche, WC, Kabel-TV, W-Lan 

   Rollstuhl gerechtes Zimmer 

     Tiefgarage und Busparkplätze 

  Obere Gasse 4 
   D - 87600 Kau euren 
  Telefon: 08341/96611-0 
   Telefax: 08341/96611-79 
  info@gruener-baum-hotel.de  

Wohnungsbaugenossenschaft
Gablonzer Siedlungswerk Kaufbeuren eG

Sudetenstraße 105 · 87600 Kaufbeuren
✆ 0 83 41 96 36 - 0

info@gsw-kaufbeuren.de
● www.gsw-kaufbeuren.de

GSW – gutes,  
sicheres Wohnen –  

im grünen,  
lebenswerten  

Stadtteil  
Neugablonz !

102

 moderne Gästezimmer
mit Dusche/WC, Kabel-TV
Durchwahltelefon, WLAN 

300 Meter vom Parkhaus am Kunsthaus
3 Minuten zur historischen Altstadt

Inh. Familie Lombardini
Josef-Landes-Straße 1 · 87600 Kaufbeuren

Telefon 0 83 41/93 74- 0
eMail info@hotel-am-turm.de

www.hotel-am-turm.de

Hotel Hasen  euren
www.hotel-hasen.com · info@hotel-hasen.com

Wir freuen uns auf das 
Tänzelfest 2024!

 Flat TV, Sky und Frühstück  et.

 zum Tänzelfest, Bahnhof, 
 Schwimmbad und Theater)
· Veranstaltungsräume für 
Seminare, Firmen- und Familienfeiern.

Sudetenstraße 119
87600 Kaufbeuren-Neugablonz
Bürobedarf: Telefon 0 8341/9 82 44
Buchhandlung: Telefon 0 83 41/9 8245
Fax 0 83 41/9 82 46
E-Mail: info@menzel.biz



48

48

VIEL 

SPASS!

76

UNSERE 
KOMPETENZ* 
IST DIE
KREATIVITÄT
*  UND WAS WIR SONST NOCH AUF DEM KASTEN HABEN 

FINDEN SIE HERAUS, WENN WIR ZUSAMMEN ARBEITEN
i n f o @ i l u m y . d e
0 8 3 4 1  /  7 1 5 5  1 6 6

Christoph-Walch-Straße 7
Telefon 0 83 41/ 75 75
Telefax 0 83 41/ 75 88
cm@cmayer-schreinerei.de
www.cmayer-schreinerei.de
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Neues Leben – 
von Anfang an
für Sie da
aok.de/bayern/familie

Chr. Mayr GmbH + Co. KG | Eichenstraße 1 | D-87665 Mauerstetten | Tel.: +49 (0)8341 804-0 | public.mayr@mayr.com

Kommen Sie ins Team:
www.mayr.com/karriere

WIR WÜNSCHEN EIN 
SCHÖNES TÄNZELFEST 2023

• Sicherer und zuverlässiger Arbeitgeber:
Stabilität auch in Krisenzeiten 

• Inhabergeführtes Familienunternehmen: 
mit 125 Jahren Tradition und klarer Vision für die Zukunft 

• Im Allgäu verwurzelt, in der ganzen Welt zu Hause: 
Über 40 Niederlassungen und Vertretungen weltweit

Über mayr® Antriebstechnik

Inhaltsverzeichnis
Festabzeichen-Verkauf 6
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Das Wandern ist des Müllers Lust 19
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Eine offene Kutsche, nur fürs schöne Wetter 23
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Steuerberatungsgesellschaft

Jehle Landherr Loock

ETL Jehle Landherr Loock GmbH Steuerberatungsgesellschaft  |  Alte Weberei 6 
87600 Kaufbeuren  |  +49 8341 9367-0  |  info@steuerberater-jehle.de  |  www.steuerberater-jehle.de
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CONNECTING A WORLD 
IN MOTION

Johann-Georg-Weinhart-Straße 2

87600 Kaufbeuren
Germany

E: sales@venturetec.de
T: +49 (0)8341 9005-0
W: www.venturetec.de

INDUSTRIEAUTOMATION

MEDIZINTECHNIK

ANTRIEBSTECHNIK

ÜBERWACHSUNGSSYSTEM

24

Darrestr. 15 · 87600 Kaufbeuren · ww .copyshop-kaufbeuren.de

So einmalig, dass können nicht einmal wir kopieren.

Wir, die Jünger Gutenbergs, wünschen dem Volke zu Buron ein 
(be)rauschendes und erquickendes Tänzelfeſt 2023!

COPYSHOP

Öffnungszeiten: Mo - Fr  7.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr
 Schausonntag 12.30 - 17.00 Uhr (Ohne Beratung und Verkauf)
Holz Sturm | Julius-Probst-Str. 10 | 87600 Kaufbeuren | Tel. 08341/9045-0 | info@holz-sturm.de | www.holz-sturm.de 

In unserer Ausstellung finden Sie ein umfangreiches Sortiment mit 

275 Böden | 120 Türen | 50 Terrassen 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf dem Tänzelfest!

Inhaber Siggi Fischer
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Johann-Georg-Weinhart-Straße 2
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ANTRIEBSTECHNIK
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„Kinder spielen die Geschichte ihrer Stadt“ ist das Motto des Tän-

zelfests – „Mitarbeitende leben die Geschichte ihres Arbeitgebers“ 

ist der Sinn des Heilig-Geist-Spitals im Baumgarten. Pflegekräfte, 

 Verwaltungsangestellte, Hauswirtschafterinnen, Ehrenamtliche oder 

Sozialarbeiter der Hospitalstiftung werden für zwei Abende Spitali-

ten, Siechenmägde, Pfründner, Pilger und manches mehr. 

Mit ihren Partnerinnen und Partnern, ehemaligen und zukünftigen 

Kolleginnen und Kollegen kommen sie zusammen, um die großartige, 

knapp 800 Jahre währende Geschichte ihrer Arbeitsstelle darzustellen 

und zu feiern. Und seit der Faksn-Hof der Fachakademie für Sozialpä-

dagogik das Spital mit seinem umfangreichen Kinderprogramm vom 

Blumenkranzbinden bis zu Ritter- und Singspielen bereichert, ist der 

Geheimtipp für Familien mit Kindern beim Lagerleben komplett.

Armenspeisung, Siechenblut, Stockbrotbacken, Bierzuteilung, Pilger-

herberge, Gesänge, Musik und Pilgergeschichten direkt an der Stadt-

mauer machten das Heilig-Geist-Spital von Anfang an heimelig und 

historisch authentisch. 

So träumten wir natürlich schon immer davon, einmal schönstes 

 Lager zu werden. Riesig war daher die Freude, als die Nachricht sich 

im Lager verbreitete. Und so zogen wir los mit Trommel, Spitalfahne 

und Pilgergesängen, um uns vor dem Rathaus ehren zu lassen. 

Voll Stolz wurde das Ehrenschild dann ins Heilig-Geist-Spital ge-

tragen. Kaum ein Spitalit oder Faks-Mitarbeiter, der sich nicht damit 

ablichten lassen wollte. Denn bei aller Mittelalterlichkeit – da wurden 

schon die Handys gezückt. Und dass dann das Schild an der alljähr-

lich improvisierten Tribüne für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

beim Montagsumzug an der Spittelmühlkreuzung präsentiert wurde, 

ist ja klar. Ebenso wie der Ehrenplatz während des Jahres im Heim am 

Gartenweg, auf dem Vitrinenschrank, in dem sonst die Kegelpokale 

aufbewahrt werden. Beim Lagerleben hängt das Schild dann natürlich 

neben dem Spitalwappen am Heilig-Geist-Spital und Faksn-Hof im 

Baumgarten. He ho, ein Feuerlein brennt! 

Heilig-Geist-Spital  
mit Faksn-Hof S

ch
ön

st
es

 L
ag

er
 2

02
3
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Historisches
Lagerleben
in Kaufbeuren 

Anno Domini 2024

32.

55

Lasset das Fest beginnen!

In romantischen Hinterhöfen und versteckten Winkeln  unserer wunder-

schönen Altstadt bei Fackelschein und Lagerfeuer versetzen wir Sie in die 

Vergangenheit: Gaukler und  Feuerschlucker, Ritter und edle Damen, Bettler 

und Vaga bunden. Leben und erleben Sie  Geschichte bei allerlei Kurzweil 

und Genüssen für Leib und Seele. Mal laut, mal leise – ganz nach Ihrem 

Geschmack.
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Freitag, 12. Juli
Vor dem Rathaus
19.oo Uhr Eröffnung und Durchmarsch der Musikgruppen

2o.oo Uhr Memminger Musketiere

2o.3o Uhr Fahnenschwinger Contrada San Giorgio, Ferrara

21.oo Uhr Tänzelfest-Landsknechtstrommler

21.3o Uhr Kaiser Maximilians-Trommler

22.15 Uhr Feuerspektakel der Kulturwerkstatt Kaufbeuren

Am Hafenmarkt
2o.oo Uhr Tänzelfest-Landsknechtstrommler

21.oo Uhr Memminger Musketiere

21.45 Uhr Fahnenschwinger Contrada San Giorgio, Ferrara

22.3o Uhr Kaiser Maximilians-Trommler

Samstag, 13. Juli
Vor dem Rathaus
18.oo Uhr Eröffnung und Durchmarsch der Musikgruppen

19.oo Uhr Daugendorf

19.45 Uhr Fahnenschwinger Contrada San Giorgio, Ferrara

2o.3o Uhr Kaiser Maximilians-Trommler

21.15 Uhr Tänzelfest-Landsknechtstrommler

21.45 Uhr Daugendorf

22.3o Uhr Feuerspektakel der Kulturwerkstatt Kaufbeuren

Am Hafenmarkt
19.oo Uhr Tänzelfest-Landsknechtstrommler

19.45 Uhr Kaiser Maximilians-Trommler

21.3o Uhr Fahnenschwinger Contrada San Giorgio, Ferrara

22.3o Uhr Daugendorf 
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2 Blasiuskirche
Castellum Vagantium

3 Fünfknopfturm
Stadtmauerlager

4 Am Breiten Bach / Kappeneck
Aufbruch-Umbruch, 
Congregatio Equestris,  
Waldtränke zu Falkenstein, 
Kunstreiter-Schwedenlager,
Zur Schandgeige, 
Merkwuerdiges Verhalten, 
Krämermarkt, Heimatverein

5 Schmiedgasse
Krämermarkt

6 Obstmarkt
Met-Schänke, LAMA Lager

7 Salzmarkt
Magi Alraunica, Kramerzunft,
Krämermarkt

8 Obere Kaiser-Max-Straße
Amore Mio, Hirschlager, 
Weberhaus Lager, 
Mediterrano - Zum Löwen,
Burgschänke zur goldbraunen 
Knolle, Frohnatur, Krämermarkt

9 Untere Kaiser-Max-Straße
Krämermarkt

10 Obere Ludwigstraße
Rotary Club Lager,
Finken-Lager, D‘ Habergaukler,
Engelschänke, Luth’risches Gsindl, 
Krämermarkt, Biberbau 

11 Untere Ludwigstraße
Druidenspelunke, Brucker-Lager,
Straße der Städtepartnerschaften

12 Kirchplatz
Die Vandalen,
Die Edlen von Buron, 
Gauklerlager Anam Cara, 
Wächter der Arena zu Buron, 
La Piazetta, Krämermarkt,
Fw. Feuerwehr Kaufbeuren

13 Münzhalde
Bärenlager

14 Hafenmarkt
S´Widerständige Duranand,
RAD-Lager Rotary OAL, 
Krämermarkt

15 Neue Gasse
D´r Kaufbeirar EHC, Zum Saubär

16 Ledergasse
Ulrichslager u.  Zuckerwolke 

17 Baumgarten
Stadtkapelle Kaufbeuren, 
Lager der Kemnater Vereine, 
Heilig-Geist-Spital (Faksenhof), 
Kolping G‘selln

18 Spitalhof
Gauklerlager der 
Compania Gioccolari,
Handwerkerhof,
Hofschänke zum Kirschkern

19 Pfarrgasse
Musica Herilescella
Katholische Allianz

20 Rosental
Beurer´ Leut, Buron Kerker,

21 Ringweg
-

2 Blasiuskirche

Castellum Vagantium

3 Fünfknopfturm

Stadtmauerlager

4 Am Breiten Bach / Kappeneck

Aufbruch-Umbruch-Lager, Cong-

regatio Equestris, Waldtränke zu 

Falkenstein, Kunstreiter-Schweden-

lager, Krämermarkt, Merkwürdiges 

Verhalten

5 Schmiedgasse

Krämermarkt

6 Obstmarkt

Met-Schänke

7 Salzmarkt

Magi Alraunica, Kramerzunft, Krä-

mermarkt, Die Wilde Gilde Weiber

8 Obere Kaiser-Max-Straße

Hirschlager - Hotel Goldener 

Hirsch, Mediterrano - Zum Löwen, 

Weberhaus, Burgschänke zu Buron,  

Krämermarkt

9 Untere Kaiser-Max-Straße

Krämermarkt

10 Obere Ludwigstraße

Rotary Club Lager, Finken-Lager, 

D‘ Habergaukler, Engelschänke, 

Luth’risches Gsindl, Krämermarkt, 

Biberbau Kaiser-Maximilian-

Trommler zu Kaufbeuren

11 Untere Ludwigstraße

Druidenspelunke, Brucker- Lager, 

Straße der Städtepartnerschaften

12 Kirchplatz

Die Vandalen, Gauklerlager Anam 

Cara e.V., La Piazetta, Kinder-

spielelager der Edlen von Buron, 

Wächter der Arena zu Buron, 

Krämermarkt, Freiwillige Feuer-

wehr Kaufbeuren

13 Münzhalde

Bärenlager

14 Hafenmarkt

S´Widerständige Duranand, RAD-

Lager Rotary OAL, Krämermarkt

15 Neue Gasse

D´r Kaufbeirar EHC,  

Alevitische Gemeinde Kaufbeuren

16 Ledergasse

Ulrichslager u. Zuckerwolke

17 Baumgarten

Stadtkapelle Kaufbeuren, Lager der 

Kemnater Vereine, Heilig-Geist- 

Spital (Faksenhof), Kolping G‘selln

18 Spitalhof

Gauklerlager der Compania  

Gioccolari, Handwerkerhof,  

Hofschänke zum Kirschkern

19 Pfarrgasse

Musica Herilescella, Katholische 

Allianz

20 Rosental

Beurer´ Leut, Buron Kerker,  

Dicker Hund

21 Ringweg

—
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2 Blasiuskirche
Castellum Vagantium ~ Christl. Pfadfinderschaft 
Kreuzträger
Kommt´s zua de Vaganten am Blasiusberg und schaltet´s ab vom  Tageswerk. 

Füllt Euch mit Wein und Met die Kehlen, duats Euch was Guates für´n Leib 

und Seelen. Unsere Erdecken weit bekannt – gibt´s wie jeher mit am Kleck-

ser´l Schmand. Gesang, Musik und a gscheites Theater bieten wir dar wie 

jedes Jahr. Das Stück wird gespielt Fr. 19.30 Uhr, 20.30 Uhr und 22.00 Uhr, 

Sa. 19.00, 20.00 und 22.00 Uhr.

3 Fünfknopfturm
Stadtmauerlager
Hier unter dem Wahrzeichen der Stadt, am Fünfknopfturm, wird jeder be-

lohnt, der buntes Treiben, herzhafte wie süße Fressereien oder einen kühlen 

Trunk sucht. Das Lager der Fähnlein Schertlin Frundsberg lädt bei Fackel-

schein zum geselligen Verweilen ein. Aber Vorsicht: Einmal zur vollen Stun-

de, donnert die Kanone!

4 Am Breiten Bach / Kappeneck 
Aufbruch~Umbruch~Lager 
Legendär, ja das sind wir - das Aufbruch-Umbruch-Lager mit  seinem be-

rüchtigten Reformationstrunk - ist schon lange hier. Fuhrmanns-Bier und 

Gerstensaft, weißer und roter Rebensaft ist gut für jeden der gerne lacht. 

Zum Essen lasst Euch sagen - das Ritterfleisch im Roggen ist was Gutes für 

den Magen. 

Congregatio Equestris
Waldtränke zu Falkenstein
Tief im Dickicht, zwischen Bäumen und Moos, liegt die sagenumwobene 

Waldtränke zu Falkenstein. Hier fühlt sich der Pöbel wohl und lässt sich 

berauschen von einer einzigartigen Atmosphäre. Die Kehlen befeuchten 

naturtrüber Gerstensaft („Kellerbier FALKENSTEIN“ hell/dunkel) und diverse 

außergewöhnliche Likörchen. 

Kunstreiter~Schwedenlager 
Während des ganzen Abends Lagerlebenromantik im Stil der Zeit. Für das 

leibliche Wohl: Würzige „Schwedenbraten“-Semmeln, Rustikale Brotfladen 

mit Speck und Zwiebelrahmguss, Stockbrot am Lagerfeuer, dazu Wein, 

 sowie vortreffliches dunkles und helles Bier, wie auch alkoholfreie Getränke. 

Krämermarkt
Mandelkutsche, Holzspielwaren

Merkwürdiges Verhalten 

5 Schmiedgasse
Krämermarkt
Langos und Crepes, Nüsse aus aller Welt, Knödeley, Holzspielwaren, Wikin-

gerschiff
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6 Obstmarkt
Met~Schänke~Athletik~Club
Met und Wikingerblut

7 Salzmarkt
Magi Alraunica
Liköre selbstgemacht nach eigenem Rezept werden bei uns am Standt ent-

deckt. Für Jung und Alt ist was dabei, egal ob für den Genuss oder mit 

Spielerei. 

Krämermarkt
Schussenrieder Holzofendinnede, Karfunkel Gilde, Nostalgischer Silber-

schmuck, Die Beutelschneiderwerkstatt, Kassandras übersinnliches Karten-

legen 

Kramerzunft
Lustige Spiele für Kinder, Musik und Histrorischer Tanz, Vegetarische Knö-

del, Geschabter Käse, Leckere Rohrnudeln, extralange scharfe Wurst, Würs-

te für Kinder

Die Wilde Gilde Weiber
Ein paar Weiber der Wilden Gilde kehren zurück! Besucht uns an unserem 

neuen Stand im Salzmarkt. Die Gildenweiber versorgen euch mit den alt-

bekannten fruchtigen Tränken wie Wonneschlückchen, Lusttropfen, Höl-

leng'söff, Rachenpfütze und Rote Sünde.

8 Obere Kaiser~Max~Straße
Hirschlager ~ Hotel Goldener Hirsch
„Heiße Lanze“ Pikante Käsekrainer in Speck-Brotrüstung mit Senf und 

Meerrettich; „Tolle Knolle“ Folienkartoffel mit Reibekäse, Kräuterschmand, 

Röstzwiebel und Gewürzgurken; 

Geißentrunk, Bier, Radler, Wein, Weinschorle, Cola, Spezi, Zitronenlimo, Ap-

felschorle, Wasser

Mediterrano ~ Zum Löwen
Souvlaki und Gyros, Bier und Wein

Weberhaus Lager
Die legendäre feurige Wurst vom Grill

Burgschänke zu Buron
Ihr Bürger zu Buron schnell aufgemacht! Schaut was die Edelleute vom 

Grillkulturverein Buron haben euch gebracht. Kehrt ein in die prächtige 

Burgschänke mit Gesang, zu den feschen Mägden und Burschen im fest-

lichen Gewand. Zu allerlei Köstlichkeit, sowie Bier und Wein, laden wir euch 

herzlich ein.

Krämermarkt
Die flinke Nadel Fluhr, Holzspielwaren, Kunst und Handwerk, Ritterschmaus, 

Stockbrot, Scottish Bakery
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9 Untere Kaiser~Max~Straße
Krämermarkt
Der Bonbonkocher, AZ-Crafts Lederrüstungen

10 Obere Ludwigstraße
„RAD~Lager“ ~ Rotary Club Kaufbeuren 
Traditionelles Lager mit gemütlicher Sitzmöglichkeit (überdacht) und ita-

lienischem Tanz & Musik. Zum Essen gibt´s Braten und Ofenkartoffeln mit 

einfallsreichen Saucen. Unsere beliebten Klassiker g´stinkerte Landsknechte 

und süße Mützle gibt es selbstverständlich auch!

Krämermarkt
Alkana - Henna Tattoos, die Schmiede, Zoigl

Finken~Lager
Seit 23 Jahren sind wir hier, in der Ludwigstraße Nr. 4. Das Finkenlager ist 

ein „MUSS“. Filet-Streifen in der Semmel ist ein „GENUSS“. Unsere Freunde 

sitzen „HIER“ trinken Wein und ein gezapftes Bier. An etwas Süßes wurde 

auch „GEDACHT“ Arme Ritter und die Nackerte Marie gibts bis spät in der 

„NACHT“. Das Volk die Ritter und die „KLEINEN“ aßen schon früher von den 

heißen „STEINEN“. Unsere Bedienung wünscht allen Gästen nur das „BESTE“ 

zum „TÄNZELFEST“. 

D‘ Habergaukler ~ Moskitoldies e.V.
Hier wird für Leib und Seele g'sorgt mit gefüllten Stamperl (mit und ohne 

Umdrehung) und g'schmolzenem Käsebrot in geselliger Runde mit Musik 

und schönen Menschen.

Engelsschänke ~ Firma Engel 
Gerstengebräu von Falkenstein, goldener Bienensaft und süßes Engelsblut. 

Für den Hunger ein Heilandsbraten mit frischen Kräutern gefüllt. 

Luth’risches Gsindl ~ evangelische Jugend Kaufbeuren
Endlich findet man das Luth'rische G'sind'l wieder im lauschigen Kirchgärt-

le hinter der Dreifaltigkeitskirche. In den frühen Abendstunden können 

mutige Kinder den Kampf mit einem echten Ritter aufnehmen oder ihre 

Haar flechten lassen. Stärken kann man sich bei Luthertrunk und Rahm-

fleckerln. In der Ludwigsstraße wird wieder freuriges Gulasch feil geboten. 

Freitag: Ritter & Frisuren für Kinder 19.00 - 20.30 Uhr

Samstag: Ritter & Frisuren für Kinder 18.00 - 20.00 Uhr

Biberbau
Traditionelles Lager mit gemütlicher Sitzgelegenheit. Lasst euch verwöhnen 

bei gemütlicher Atmosphäre und gutem Trunk in der Ludwigstraße. 

Kaiser~Maximilian~Trommler zu Kaufbeuren
Mit unserem Schaulager können Sie das Mittelalter erleben. Am Lagerfeuer 

und Auftritten unserer Trommelgruppe tauchen Sie in eine andere Zeit ein. 

Über offenem Feuer wird gekocht, um unsere Trommler zu versorgen.

11 Untere Ludwigstraße
Druidenspelunke der Hyma~Laya~Alchemisten 
Auf geht´s in den idyllischen Hinterhof der Druiden, denn beim Tranke der 

Götter findet auch Ihr Euren Frieden. Als Gaumenkitzel ordert das edle Nass 
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im Becher, unseren gekelterten roten Sorgenbrecher. Ein ganz besonderes 

Meisterstück, ist auch Winzers weißes Vagabundenglück. Der Rebensaft 

wird reichlich fleißen - Ihr könnt ihn auch gepanscht genießen. Ebenfalls 

lohnt sich‘s probier‘n, von Pestwasser und sonstigen Elexier‘n. Darum er-

scheint und seid gespannt, denn alle Hast wird hier verbannt. Mit vollem 

Becher in der Hand trinken wir auf‘s Schwabenland, auf weite Gauen unsre 

Fluren, sowie den Kaiser und seine Hutschnur. 

Brucker~Lager ~ Jakob Brucker Gymnasium 
Seyd gegrüßet liebe Freunde, wir haben euch frohe Kunde zu

übersenden, auf dass ihr kommet in unser Lager zur grossen Feyerey mit 

Speis, Trank und Zauberei. Allhie werden euch geboten: Geselligkeit bei Ge-

lehrten und Eleven zu gutem Trank, würzigen Würsten, Bruckers Fetzen 

vom Fleische und natürlich Bruckers Lieblingen; den Küchlein aus des Ap-

felbaumes Früchtlein, dozu Euch, so schlaget Sanct Martin die Stund‘, des 

MAGICUS Spectakulum vor Fröude verzückt

Straße der Städtepartnerschaften
Wo sich Ludwigstraße und Sedanstraße kreuzen, heißt es „Willkommen 

bei den Partnerstädten Kaufbeuren“. Zuerst trifft man auf das Lager der 

italienischen Partnerstadt Ferrara aus der Emilia-Romagna. Hier gibt es 

neben italienischer Lebensfreude und Prosecco auch manch kulinarisches 

Schmankerl zum Verzehr. Im weiteren Verlauf erreicht man die Lager der 

tschechischen Partnerstadt Jablonec n.N./Gablonz a.d.N. und der Ungarn 

aus der Partnerstadt Szombathely. Auch hier sprüht es vor Lebensfreude, 

es erklingt beschwingte Musik und es wird fröhlich getanzt. Schauen Sie 

doch einfach vorbei und verbringen eine schöne und vergnügliche Zeit mit 

unseren Freunden aus Italien, Tschechien und Ungarn. 

Verein zur Pflege der Städtepartnerschaften

12 Kirchplatz
Die Vandalen 
Kommt, schlagt euch den Wamst voll und lasst euch aufs beste Unterhal-

ten, so dass es euch Wohl ergehe bei den Vandalen. Kesselrind im Fladen 

mit Meerettichsauce, stinkerte Seelen, Schmalzbrote, Siegestrunk, Metbier, 

neu unser Weiberblut, ein überliefertes Rezept hoch aus dem Norden, Wel-

fentrunk, Wein, Met und außerdem allerlei Getränke, die nicht die Sinne 

benebeln. Gegen Langeweile gibt‘s für die Kleinen eine Erbsenschleuder. 

www.vandals.de 

Gauklerlager Anam Cara e.V. 
Ihr Leut´ von nah und fern tretet herbei und lasst Euch entführen, in die 

Welt der Narretei! Gaukler, Rittersleut und kunterbunte Gestalten lassen 

Euch bis zur späten Stund´ nicht inne halten. Mit Gerstensaft, Zaubertrank 

und Feuerspeyn heizen wir dem Volke ein! Es freut sich auf Euch wie jedes 

Jahr, Burons größte Gauklerschar! An beiden Abenden finden einige Auf-

tritte statt. Die genauen Uhrzeiten zu den Auftritten (Eröffnungsspektakel, 

Gauklershow, Seilspringerinnen aus Ungarn, Gauklershow, Artistenshow, 

Feuershow) finden Sie auf der großen Auftrittstafel im Gauklerlager Anam 

Cara. Wir freuen uns auf Ihre Besuch! 

La Piazetta
Römisches Tavernenlager mit Kulinarischen Köstlichkeiten aus Italien. 
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Kinderspielelager der Edlen von Buron
Möchtest du einmal spielen wie die Kinder vor vielen hundert Jahren? 

Dann besuche uns mit deinen Eltern auf unserem Lager. So lange es hell ist, 

kannst du Fische angeln, mit einer Armbrust schießen, Ringe werfen und 

Vieles mehr. Vielleicht schaffst du es sogar, einen Drachen zu besiegen! Mal 

sehen, welchen Lohn du dafür erhältst... Wir freuen uns auf alle mutigen 

kleinen Ritter, Burgfräulein, Knappen und Bürgerkinder! 

Wächter der Arena zu Buron
Liebe Leut groß und klein, „Die Wächter der Arena zu Buron“ laden euch 

ein! Zu Schmaus und Trank hinter der Kirche zu Martin findet euch ein, der 

Magen wird euch dankbar sein! Zu Gerstensaft und Gladiatorenblut gibt‘s 

Drachenzipfel rot und weiß und Fetzenfleisch im Buronbrot. Speis & Trank: 

Freitag: 19:00-1:00 Uhr / Samstag: 18:00 - 01:00 Uhr

Krämermarkt
Blaudruckerei Schwinkowski, Die Beutelschneiderwerkstatt, Die Holzkiste, 

Holzofen Fladen Ziegler GmbH, Kale Design, Musikalien-Handel, Nostal-

gischer Silberschmuck, Omas Pfannkuchen, Eulenhofer Seifenmanufaktur

Freiwillige Feuerwehr Kaufbeuren 
Das Steigerlager weit bekannt, mit Zuber, Weinzelt & jetzt mit Schupf-

nudelstand. Jeher begeistern wir das Volk zu St.Martins mauern, ob Edels-

mann oder armen Bauern.

13 Münzhalde
Bärenlager ~ ESV Kaufbeuren e.V. 
Um Deinen Leib zu laben und zwar gut, iss NARRENSPIESS, trink BÄREN-

BLUT. Narrenspieß und Bärenblut tut Deinem Magen gut. Bärenlimes, das 

lass Dir sagen, ist der Trunk zum Pestbeulenschlagen. 

14 Hafenmarkt
S´Widerständige Duranand
„Merket auf“ Volk zu Buron! Werte Gäste, liebe Frenude. S‘ Widerständige 

Duranand vom Fliegerhorst Kaufbeuren hält wieder Einzug zum Lagerle-

ben Anno 2023. Wir begrüßen euch wie gewohnt am Hafenmarkt. Unsere 

furchtlosen und wahrlich gutaussehenden Maiden und Mannen stehen 

bereit um euch mit diversen Leckereien aus der Glut und reichlich gutem 

Trunk zu versorgen. Wie immer gehen unser Erlös und eure hart verdienten 

Taler in vollem Umfanf an den guten Zwecken in der Stadt und Region. 

Also kommt doch vorbei und helft uns beim Helfen, ganz getreu unserem 

Motto: „Helfen macht Schule“. Schupfnudeln mit Kraut. Currywurst in der 

Semmel. 

Krämermarkt
Dopfers Schokofruchtspieße, Barfood‘s Vegane Speisen und Getränke gibt‘s 

bei den holden Maiden an der Schänke (auch glutenfrei), Die Spiritousen-

werkstatt 

RAD~Lager ~ RC Kaufbeuren~Ostallgäu 
Spektakuläres Show-Ringen: Freitag und Samstag um 21.00 Uhr / 22.30 

Uhr. Italienischer Tanz und Musik: Freitag und Samstag um 20.00 Uhr. Zum 

Essen gibt´s Erdapfel-Locken, gerupfte Sau und zum Trinken Kraftbier hell/

dunkel, Wickinger-Blut und Wein. 
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15 Neue Gasse
D´r Kaufbeirar EHC
Historisches Würfelspiel mit Drachenblut bei den eishöhlen kämpfenden 

Buronen – zünftiges Sitzen draußen oder im Strohlager, bei Feuerspieß, 

Rittersohle, Zwiebelfladen, toter Fisch in der Semmel, Knoblauchrolle, aller-

lei Trunk, verschiedenes Drachenblut und Weizenbar. 

Alevitische Gemeinde Kaufbeuren
Attraktion: Volkstanz, Essen & Getränke

16 Ledergasse
Ulrichslager ~ Pfarrgemeinde St. Ulrich
Im Ulrichslager, fernab vom großen Trubel, kann man noch gemütlich 

Lagerlebenflair genießen. Für das leibliche Wohl gibt es allerlei Getränke, 

Hunnenbraten und stinkede Seelen, die Spezialitäten von Anfang an. Fröh-

licher Gesang am Lagerfeuer, Spiele für Kinder, Darbietungen von Gauklern, 

Artisten und Musikant*innen erfreuen Geist und Seele. 

17 Baumgarten
Stadtkapelle Kaufbeuren
Die Theatergruppe der Stadtmusik bietet wieder einmal einen zünftigen 

Einblick in das mittelalterliche Leben und Treiben. Wir lassen sie so die Ge-

schichte hautnah miterleben. Aufführungen gibt es zu jeder vollen Stun-

de zwischen 19:00 und 23:00 Uhr. Zur Unterhaltung spielen unsere Bläser 

mittelalterliche Literatur. Für´s leibliche Wohl gibt´s Bier und die „beschte“ 

Weinschorle, Fleischkiachle, Quark- und Obatztenbrote. 

Lager der Kemnater Vereine
Gemütliches Lager mit familienfreundlichen Preisen. Mittelalterliches Stra-

ßentheater nach Ansage. Dazu gibt es Baurakiachle, leckeren Burgbraten 

und allerlei Burgtrunk sowie Kurzweil und Musik. 

Heilig~Geist~Spital 
Schönstes Lager im letzten Jahr – die Leut vom Faksenhof sind zwei Stund 

vorher schon da. Drum kommt zur Stadtmauer im Baumgarten gerannt. 

Für kleine Buronen gibt's hier allerhand. Zu Spaß und Spiel laden wir ein. 

Zum Schauspiel kommt in unser Zelt hinein. Denn schon ab der fünften 

Stund tun wiederholt wir Schönes kund. Die Großen finden Platz im Heilig-

Geist-Spital, Supp, Bier und Wein gibt's dort allemal. Armenspeisung und 

am Stock das Brot, da leidet kein Pilger und Armer mehr Not.

Freitag: stündlich ab 17.00 bis 21.00 Uhr

Samstag: stündlich ab 16.00 bis 21.00 Uhr

Kolping G‘selln
Heran, heran und Augen auf, Die Kolping G‘selln laden zu Spiel, Geselligkeit 

und Schmaus. Den Ranzen dick, die Kehlen nass, macht Futter und Gesöff 

aus unserm Fass. Treffliche Mittel gegen Sucht und Getiere, biete unser 

Bader allerly Elixiere. Wir bieten feil: Vegetarisches, Fleischiges und Süßes. 

Getränke und Liköre. 
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18 Spitalhof
Gauklerlager der Compania Gioccolari ~ Kulturwerkstatt 
im SJR 
Die Compania Gioccolari gebietet euch zu einem faszinierenden Spektakel: 

flammbegierige Jonglierkunst und atemberaubende  Akrobatik. Lasset euch 

von Gesang und närrischem Treiben in den Bann ziehen, bestaunet unser 

Schauspiel und gesellet euch unserem freudetrunkenen Beisammensein. So 

seid gegrüßet alle in unserer Stätte des Spiels und der Freude. Die faszinie-

renden Vorstellungen am Rathaus starten am Freitag und Samstag gemäß 

dem Programmablauf.

Handwerkerhof ~ Kreishandwerkerschaft 
Besucht unser Lager der Handwerker, wo Schmiede Stahlträume aus dem 

Feuer zaubern, Schellenmacher Glöckchen zu angenehmen Fußfesseln ver-

arbeiten. Maler stellen farbenfrohe Wappen her, Sensen werden gedengelt 

und Schreiner schmücken ihre Frauen und Kinder mit Hobellocken. Auch 

zeigen Spengler und Maurer ihre Handwerkskünste. Nicht zuletzt fertigen 

Schuster und Sattler schöne Lederbeutel. Wir bieten Euch Pfosen (süße 

Küchle). Außerdem könnt Ihr den Aufenthalt im historischen Handwerker-

hof im überdachten Lager bei dunklem Gebräu aus Hopfen & Malz sowie 

gefärbtem Sprudelwasser genießen. 

Hofschänke zum Kirschkern 
Hasch an Hunger, bloß it hudla; Im Kirschkern gibt’s gschupta Nudla; Du 

dazu dein trocken Kehle mit Hopfentrunk bei uns beseele. Die Darbietung 

der Gaukelei isch gegenüber mit dabei.

19 Pfarrgasse
Musica Herilescella ~ Musikverein Hirschzell e.V. 
Die Spielleut´ der Musica Herilescella begrüßen Euch am Spitaltor. Es gibt 

Pulled Pork und Pulled Chicken Burger von Smoket im Rustikal Bun dazu 

gutes Bier und Radler, Softdrinks, Spritzgetränke oder Weinschorle.

Katholische Allianz 
Auf geht‘s zur katholischen Allianz, stolzer Recke mit Maid und Kind, hier 

findet Ihr Zerstreuung nach der Arbeit Fron, für Groß und Klein, bei Spiel, 

Musik und Gesang. Frisches Forellenfilet von unserem einzigartigen Grill. 

Fischreich – Fleischlos – Einzigartig. Süffiges Bier und lieblicher Wein laden 

Dich zum Verweilen ein! 

20 Rosental
Beurer´ Leut ~ Kaufbeurer Initiative 
Höret, ihr Wackeren und Freien, das Lager der „Beurer Leut‘„ ruft zur froh-

gemuten Zusammenkunft! Versuchet euch im Steinwurfe, labet euch an 

g‘zupfter Wildsau und süßen Kolben des Maises. Kühler Gerstensaft, er-

frischende Tränke und fruchtige Geister sollen euren Durst stillen. Tretet ein 

in unsere Schar, wo Speis, Labtrank und Frohsinn dahoim sind. Ein Hochfest 

für Leib und Seele, in Brüderschaft und Wonne. Nehmet teil an unserer 

frohen Runde!

Buron Kerker
Kellergewölbe mit Kerkerzelle und wunderschönem Innenhof. Im Buron 

Kerker bei Gnadenbrot und Kerkerfladen hört Ihr auch in der Zelle die Tira-

den. Wir reichen süffig‘s Kerkerbräu und Kerkerwein und laden Euch zum 

Verweilen ein. 

Dicker Hund
Hier gibt's Bier, Spritz und Wein 68

Zahnarztpraxis Dr. Marcus Gläßl
in Ka uren

•
•
•
•
•
•
•

Prophylaxe
Implantologie
Parodontologie
Wurzelbehandlung
Füllungen und Inlays
hochwe ger Zahnersatz
ästhe che Zahnheilkunde

•
•
•

•

•

Kiefergelenktherapie
zahnärztliche Chirurgie
Kinder- und Jugend-
zahnheilkunde
Behandlung von Angst-

enten
Kariesbehandlung ohne Bohren

Weitere Informa erhalten Sie in der
Gutenbergstraße 1 · 87600 Ka en · Telefon 0 83 41/10 06 06
www.zahnarzt-dr-glaessl.de · info@zahnarzt-dr-glaessl.de

Trockenbau • Trockenestrich
Vollwärmeschutz

Betonsanierung • Renovierung

Nderim

Trockenbau • Bautenschutz
Maler- & Lackierer-Fachbetrieb

Kemptener Str. 87 · 87600 Kaufbeuren
Tel. 0 83 41 / 9 08 88 06 · Fax 9 08 88 07

Mobil 0 171 / 36 66 106 ·  
E-Mail: info@syla-trockenbau.de

www.syla-trockenbau.de

X. Gruppe
20. Jahrhundert
Feuerwehrgruppe mit Uniformen von 1908

Nach einem Erlass des bayer. Feuerwehrausschusses wurden alle Aus-
rüstungen vereinheitlicht und genormt. Die goldenen Messinghelme 
waren zum Teil noch bis ca. 1930/40 im Einsatz. Die historische, 
pferde gezogene Löschspritze stammt aus Hirschzell/Spende an den 
Tänzelfestverein.

XI. Schlussgruppe
„Guldigs Kaufbeure“ & Buronia

„Guldigs Kaufbeure“
Pagen mit Modellen von markanten historischen Bauwerken der Stadt:
Pulverturm und Zwingerturm – Dreifaltigkeitskirche – Tanzhaus 
(Schranne) – Crescentia-Kloster – Fünfknopfturm und Blasius-Kirche – 
Spitaltor und Beggelesturm – Kempter Tor – Gerberturm – Spital 
z. Hl. Geist – Rennweger Tor – Dominikus-Kirche – St. Martins-Kirche 
– Altes Rathaus – Hasenfärbe

Buronia-Gruppe auf Festwagen
Im 19. Jahrhundert erdachten sich die Menschen Schutzgeister und 
Schutzpatrone für ganze Länder oder einzelne Orte. Zumeist handelte 
es sich dabei um weibliche Symbolfiguren. Für die Stadt Kaufbeuren 
ist diese Figur die Gestalt der „Buronia”. Sie schöpft ihren Namen aus 
der alten Bezeichnung Kaufbeurens: Buron.

König-Rudolf-Straße 1  I  87600 Kaufbeuren
www.wasserwerk-kaufbeuren.de

114

MWir wünschen Ihnen viel Spaß beim Tänzelfest

Kaiser-Max-Straße 27 | 87600 Kaufbeuren | www.hein-moden.de

Inh. Harald Langer

Kaufbeuren • Ledergasse 6

Ihr Tänzelfest-Fotograf
Suchen Sie sich nach dem Tänzelfest

Ihre Lieblingsfotos bei uns aus.
Jedes Foto nur 2,90 Euro.

www.xl-foto.de
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Ein Jahr mit der  
Tänzelfestknabenkapelle
Die Tänzelfestknabenkapelle ist eine der Hauptattraktionen des 

Kaufbeurer Tänzelfestes. Gekleidet in den Uniformen der Kaufbe-

urer Bürgerwehr von 1850 gestalten die jungen Musikerinnen und 

Musiker an den Festtagen viele verschiedene musikalische Auftritte.

Damit die Jugendlichen im Alter von 11 – 25 Jahren das musi-

kalische  Repertoire bewältigen, wird das ganze Jahr über zweimal 

pro Woche  jeweils 90 Minuten lang geprobt. Das Trommlercorps 

probt einmal wöchentlich in kleinen Gruppen. Die Schulferien sind 

probefrei. Oft fällt es unseren Kapellanten nicht leicht, regelmä-

ßig zu den Musikproben zu kommen. Schule, Hobbys oder Beruf 

fordern ebenfalls ihre Aufmerksamkeit und Zeit. Doch nur durch 

 regelmäßige Probenarbeit kann eine musikalische Weiterentwick-

lung gewährleistet werden.

Zu Beginn eines neuen Schuljahres und nach der langen Ferienzeit 

starten wir mit einem gemeinsamen Kegelnachmittag. Aufgeteilt 

in zwei Gruppen wird um die Wette gekegelt, und die Gewinner 

 werden mit Preisen geehrt. Mit einem gemeinsamen Essen findet die 

Veranstaltung ihren Ausklang.

Zum Geburtstag des Generationenhauses gratulierten die TKK`ler 

mit einem musikalischen Ständchen und wurden mit einer leckeren 
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Brotzeit entlohnt. Unsere Trompeter und Trommler begleiten jedes 

Jahr den Martinsumzug der Stadtpfarrkirche St. Martin und üben 

dafür in separaten Gruppen. Eifrig geprobt wird in den Wochen vor 

Weihnachten für das Adventskonzert mit der Ludwig Hahn Sing- 

und Musikschule. Warm eingepackt unter der Uniform erfreuten 

unsere Jugendlichen bei winterlichem, vorweihnachtlichem Wetter 

in der Kirche St. Ulrich das Publikum. 

Traditionell wird am Heiligen Abend in der St. Martinskirche der 

Weihnachtsgottesdienst musikalisch umrahmt. Weihnachtsgefüh-

le kommen zum Abschluss mit „Stille Nacht, heilige Nacht“ in der 

dunklen Kirche jedes Jahr auf. 

Das neue Jahr startet mit intensiven Proben für den zweiten Höhe-

punkt im Kalenderjahr – dem Frühjahrskonzert im Stadtsaal. Mit 

einem zusätzlichen Probentag wird jedes Jahr ein Programm mit 

konzertanter Blasmusik einstudiert.

Das Trommlercorps übt Percussionsstücke, die für eine Aufführung 

in einem Raum geeignet sind. Der Konzerttag beginnt mit Aufbau 

und Generalprobe. Der Elternbeirat transportiert unzählige Teile 

des Schlagwerkes, Notenständer und vieles mehr in den Stadtsaal. 

Während des Konzertes finden Ehrungen und Verabschiedungen 

statt, und im Laufe des Abends lässt die Aufregung nach. Spätes-

tens nach den Zugaben und dem Applaus des Publikums macht 

sich  Erleichterung und Freude bei allen Beteiligten bemerkbar. Ein 

schöner Brauch im TKK-Jahr ist auch das Muttertagskonzert in den 

Altenheimen der Stadt. 2024 fand es im AWO Seniorenzentrum 

in Neugablonz statt. Eine Stunde lang werden unsere Zuhörerin-

nen und Zuhörer mit  bekannten Märschen und Melodien auf den 

 Muttertag eingestimmt.

Spätestens nach den Pfingstferien starten die Marschproben für 

das Tänzelfest, denn auch das Laufen in der „Reihe“ muss geprobt 

 werden, besonders für die neuen TKK`ler. Das Programm zum Tänzel-

fest ist vielfältig und muss jedes Jahr aufs Neue geprobt werden. Ist 

es endlich so weit, fordern die Tänzelfesttage für die Jugendlichen 

und dem Elternbeirat Zeit und Kraft und oft auch wenig Schlaf. 

Doch durch die intensive gemeinsame Zeit wird der Zusammenhalt 

und das Miteinander in der Kapelle gefördert und gestärkt.

Das Schuljahresende wird fast schon traditionell mit einem gemeinsa-

men „Kameradschaftstag“ beendet, dieses Jahr am Alpsee mit einem  

erlebnispädagogischen Tag.

 Irmgard Ernszt
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Die Tänzelfest-Knabenkapelle sucht Nachwuchs
Wir suchen Mädchen und Buben die Lust haben ein Instrument zu erlernen und mit 
anderen Jugendlichen in einer Kapelle zu spielen! Spielst du schon ein Instrument 
und willst du Gemeinschaft und Spaß in einer großen Jugendkapelle erfahren?

Dann komm zu uns!
Die musikalische Ausbildung erfolgt über die Ludwig-Hahn-Sing- und Musikschule 
Kaufbeuren. Die Trommler besuchen den Instrumentenunterricht bei einem geson-
derten Ausbilder. Nach der musikalischen Grundausbildung erfolgt die Aufnahme 
in die Tänzelfest-Knabenkapelle. Der Dirigent der Tänzelfest-Knabenkapelle, Wolf-
gang Wagner, ist für die Probenarbeit, die öffentlichen Auftritte und das hohe 
musikalische Niveau der Kapelle verantwortlich. Der Zusammenhalt in der Kapelle 
und die Kameradschaft stehen neben der Freude an der Musik bei uns an erster 
Stelle! Wir freuen uns auf Dich!

Weitere Informationen unter www.taenzelfest.de

Hofnarr – Aufruf zum  
Ehemaligentreff
Bis zur frühen Neuzeit waren Hofnarren die Spaßmacher an europäi-

schen Fürstenhöfen. Sie trugen bunte Kostüme, vollbrachten akroba-

tische Kunststücke und sorgten mit humorvollen Einlagen für gute 

Stimmung. Seit 1960 übernehmen Kunstturnerinnen des Turnvereins 

Kaufbeuren jährlich die Rolle des Tänzelfest Hofnarren für Kaiser Ma-

ximilian. Diese Aufgabe ist eine besondere Ehre und erfordert eine 

intensive Vorbereitung: Im Gegensatz zu früher unterscheidet sich 

das heutige Training auf Federböden inzwischen stark vom harten 

Asphalt der Innenstadt. Bereits 50 Turnerinnen - anfangs Turner - 

durften in diese besondere Rolle schlüpfen. Daher wurde die Idee 

eines Ehemaligentreffens geboren, um die Geschichte der Hofnarren 

von 1960 bis heute zu verfolgen. Das Team um Heidi Blaschek und 

Katharina Burkhardt blickt inzwischen auf eine Historie/Kontakte von 

1996 bis 2024. „Wir gehen davon aus, dass ehemalige Hofnarren dem 

Tänzelfest besonders verbunden bleiben. Daher möchten wir hier auf-

rufen, sich zu melden.“

Wenn du ein ehemaliger Hofnarr (1960-1995) bist, schreib uns eine 

Mail: info@tv-kaufbeuren.de Wir freuen uns auf ein Treffen!  
 Heidi Blaschek und Katharina Burkhardt
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Fahnenschwingen  
in den Außenbezirken
Mit dem Fahnenschwingen bedankt sich der Tänzelfest verein  
bei seinen Spendern und Förderern für ihre oft jahrelange 
Unterstützung.

Alle Anwohner sind zu den Auftritten unserer Fähnriche und der 

 Tänzelfest-Knabenkapelle herzlich eingeladen. Im Folgenden finden 

Sie die ungefähren Zeitpläne für das Fahnenschwingen. Bitte kom-

men Sie, genießen Sie „und reihen Sie sich je nach Lust und Laune  

 in die Schar der Spender mit ein“.

Viel Vergnügen wünscht Ihnen der Vorstand des Tänzelfestvereins!

Gruppe I Gruppe II
7:15 Uhr  

7:30 Uhr  

8:00 Uhr  

8:45 Uhr  

9:15 Uhr  

9:30 Uhr 

10:00 Uhr  

10:20 Uhr 

10:50 Uhr

11:20 Uhr

Westlachenbühl /  

Südlachenbühl

Oberbeuren – Trettachweg,  

Zum Grund

Oberbeuren – Tirolerstraße, 

Arlbergstraße, Hauptstraße

Oberbeuren – Hauptstraße /  

Obere Gasse

Kronenberg / Mozartstraße  

bis Höfatsstraße

Hohe Buchleuthe

Alten- und Pflegeheim der 

 Hospitalstiftung am Gartenweg

Hirschzell – Hornau, Birken-

talweg, Bärenseestraße

Frankenried - Wiesenweg

Haken – Buronstraße /   

Kolbergstraße

7:20 Uhr 

7:35 Uhr 

7:45 Uhr 

8.00 Uhr 

8.30 Uhr 

9:30 Uhr

10:30 Uhr 

11:00 Uhr

11:00 Uhr 

11:25 Uhr

Kaufbeuren Nord –  

Riedener Straße

Unterer Hofanger / Ecke 

Ketterschwangerstraße

Am Hofanger / Ecke  

Türkheimer Straße

Baisweiler-, Wörishofener- 

und Leinauerstraße

Füssener Straße / Hotel  

Am Kamin

Wohngebiet Bienenberg 

Weiherweg, Ludwig –  

Hahn Weg, Angerweg

Schelmenhofstraße,

Industriegebiet Füssener 

Str. / Waffen Koch

Alte Poststraße –  

Hochhaus

Gruppe III
7:15 Uhr

7:30 Uhr

7:40 Uhr 

7:50 Uhr

8:00 Uhr 

8:20 Uhr

8:45 Uhr

Wilh.-Mayer-Straße

von Hörmannstraße 

Wielandstraße / Ecke  

Wagenseilstr.

Porschestraße / Rotes Kreuz 

Neugablonzer –  

Lerchenfeldstraße

Knopfgasse / Ecke Siberstraße 

Neugablonzer Wochenmarkt

9:05 Uhr 

9.30 Uhr 

9.55 Uhr

10:10 Uhr 

10:35 Uhr

11:00 Uhr

AWO Altenheim  

Riederlohweg

Leinauer Hang,  

Bäckerei Körber

Kösliner Straße

König-Rudolf-Straße /  

Ecke Wittelsbacherstraße

Adelindastraße

Merowinger Straße /  

Hochhäuser bis Fußgän-

gerbrücke Buronstraße

TERMIN
Fahnenschwingen
Samstag, 13. Juli 2024

in den Außenbezirken
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Ehemaligen-Zapfenstreich
Die „Alten Kameraden“ der Tänzelfestknabenkapelle treffen sich heu-

er zum 30. Mal zum Zapfenstreich der Ehemaligen. Der Ehemaligen-

zapfenstreich wurde das erste Mal zum 125. Jubiläum der Tänzelfest-

knabenkapelle aufgeführt. Es sollte ursprünglich von Vereinsseite eine 

einmalige Aktion sein. Wurde es aber nicht, aufgrund der privaten 

Initiative einer Hand voll Ehemaliger der Tänzelfestknabenkapelle, 

die diese schöne Tradition erhalten wollte. Beim ersten „inoffiziellen“ 

Ehemaligenzapfenstreich waren es nicht mal 2 Dutzend Musiker und 

keine 50 Zuhörer. Pauken hatten wir auch keine, man hat sich mit 2 

großen Schlagzeugtrommeln beholfen. 

Seitdem kommen zu diesem Ereignis immer mehr ehemalige Tänzel-

festmusiker aus Nah und Fern zusammen. Einige spielen noch immer 

in Blaskapellen, andere haben aufgehört zu spielen und holen nur 

zu diesem Ereignis ihre Instrumente aus den Koffern. Jeder der teil-

nimmt, ist nur aus Spaß an der Musik und am Tänzelfest mit dabei. 

Der Zapfenstreich der Ehemaligen findet ohne eine vorherige Probe 

statt. Zwischenzeitlich hat der Ehemaligenzapfenstreich eine große 

Fangemeinde, sowohl bei den Musikern als auch bei den Besuchern.

Die Kameradschaft in der Kapelle hat alle Musiker geprägt und man 

fühlt sich noch immer zugehörig, obwohl man teilweise schon vor 

Jahrzehnten aus der der Knabenkapelle ausgeschieden ist. Einfach 

nach dem Motto, einmal dabei, immer dabei! 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die vielen Helfer im 

Hintergrund, die seit Jahren den Instrumententransport, die Fackeln 

das Anschießen und vieles mehr organisieren. Der Zapfenstreich der 

Ehemaligen findet um ca. 20.45 h vor dem Rathaus statt. Die Kapel-

le  zieht nach dem Zapfenstreich durch die Fußgängerzone Richtung 

Fünfknopfturm.

Wer mitmachen möchte, ist gern willkommen, er muss aber früher 

in der Tänzelfestknabenkapelle gespielt haben. Wir treffen uns am 

letzten Tänzelfestsonntag, den 21.07.2024 ab 18.00 h im Zoigl in der 

Ludwigstrasse. 

 Christoph Heider

TERMINE
Sonntag, 21. Juli 2024

ca. 20.45 Uhr

vor dem Rathaus
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Kinderaktivitäten
Tänzelfestkinder stellen die verschiedenen Handwerke 

der damaligen Zeit vor, die aber noch heute aktuell sind.

TERMINE
Samstag, 13. Juli 10-13 Uhr

Sonntag, 14. Juli 10-12 Uhr

Montag, 15. Juli 9-12 Uhr

Orte siehe Karte

Gerber

Schmiede Färber

73

Markt

WO IST WAS ?

kath. Liga 

Verpflegungsdamen
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Druckkunst

Besucher

Marktmeister

Kerzenzieher

Metzger

Münze Vogelschießen

Bäcker

Fröhliche Kinder

 81

Bäcker 2

Metzger 2Kerzen 2

Kinderspiele 2

Gerber 2

Schweden 2

75

Weber

Töpfer

Schweden

BrauerWochenmarkt
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Kaufbeurer Heimatlied
Dichtung von Dr. Georg Volkhardt · Musik von Hanns Frank

Das Tänzelfest ist ein Fest der Traditionen. Daher singen wir gemein-
sam das Kaufbeurer Heimatlied zum Kaufbeurer Zapfenstreich jeweils 
Samstag, Sonntag und Montag.

Buron am Wertachstrand,
Perle im Schwabenland,
Dir gilt mein Gruß!
Du meiner Väter Ort,
Du meiner Jugend Hort,
Dir ich mein Herz verschrieb,
Dich hab´ ich lieb!

Rotgelb die Fahne weht,
Trutzig der Fünfknopf steht,
Sturmzeiterprobt.
Tänzelholz Wunderkreis,
Raunen mir liebeleis,
Flüstern auf Du und Du,
„Heimat“ mir zu.

Blumiger Wiesen Pracht,
Ragender Gipfel Wacht
Rahmen Dein Bild.
Ihn, der dies alles schuf,
Rühmet Sankt Martins Ruf.
Buron, Du Herzensbraut,
Wie bist Du traut!

Wie Deiner Mauern Kranz
Stand hält dem Zeitentanz,
Bleib´ ich Dir treu!
Du trugst die Wiege mein,
Bette auch mein Gebein!
Gott schütz` Dich für und für!
HEIL, BURON DIR! 

Ergänzung für den Stadtteil Neugablonz -
frei nach Frau Ange Stracke.

Kam ich von Fern zu Dir,
wurdest Du Heimat mir,
lieb und vertraut.
Arm und verzagt ich kam,
Du nahmst mich freundlich an.
Buron ich danke Dir,
bleib Heimat mir.

Anmerkung: „Buron“ (Häuser) ist der vor 
vielen Jahrhunderten gebräuchliche 
abgekürzte Name der Stadt Kaufbeuren.
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Allgäuer Heimatmarsch
Noten und Texte zum gemeinsamen Singen am Samstag, 13. Juli um 12 Uhr beim 
Standkonzert vor dem Rathaus ( siehe Seite 28)

1 Unsere Heimat ist das Allgäu, wir sind stolz auf´s Heimatland.
Von Neuschwanstein, bis nach Lindau wunderschön und weltbekannt.
Unsere Heimat ist das Allgäu und wir rufen allen zu,
mit den Klängen unserer Heimat, oh Allgäu, mein wie schön bist du!

2 Grüne Wälder, stolze Berge, Brauchtum und ein Trachten G´wand
große Sportler, edle Schützen, so ist unser Heimatland
und in jedem unserer Dörfer spielt die Blasmusik dazu,
mit den Klängen unserer Heimat, oh Allgäu mein, wie schön bist du!

Text und Musik: Georg Ried

Allgäuer Heimat-Marsch
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„Geheimnisvolle Tänzelfestler“
Den wunderschönen Festumzug mit Kaiser Maximilian I und seiner 

zweiten Ehefrau Bianca Sforza, begleitet von Bürgerkindern, Rittern 

und Musikern, gestaltet aus großen bemalten Metallfiguren kennt 

kaum jemand.

Wer kennt sie? Wer hat sie schon gesehen?

Überwuchert mit viel Grün, fast im Verborgenen, feiern diese „Tänzel-

festler“ das ganze Jahr ein einsames, aber geheimnisvolles Tänzelfest. 

Vielleicht hört man um Mitternacht die Trommeln, die Posaunen, das 

fröhliche Lachen.

Entdeckt am Lieferanteneingang des Klinikums Kaufbeuren – Ost-

allgäu, im hintersten Winkel des Gebäudekomplexes, abseits von 

Patienten und Besucherströmen, fristet das Kunstwerk ein fast 

 verwunschenes Dasein und findet keinerlei Beachtung.

 Irmgard Ernszt

Wer weiss mehr darüber?  
Wer ist der Künstler? 

Der Tänzelfestverein  
würde sich über Hinweise  
und  Informationen  
zum Künstler und dem  
Kunstwerk freuen.



Großer 
Festumzug
Der Festzug stellt einen Überblick über die Stadtgeschichte 
Kaufbeurens von der Karolingerzeit bis zum Beginn des 
20. Jahrhunderts dar. Ca. 1850 Kinder präsentieren in den
einzelnen Festzugsgruppen die verschiedenen Gewandungen
früherer Zeiten. Die 36 Festwagen zeigen Szenen aus dem Hand-
werk sowie bedeutende Kauf beurer Bauwerke oder vermitteln
ein eindrucksvolles Bild, welche Fahrzeuge in vergangenen Jahr-
hunderten verwendet wurden. Neben den Zugpferden für die
Festwagen nehmen eine Vielzahl Kinder auf Reitpferden teil
und stellen wichtige Persönlichkeiten der Kauf beurer Geschichte
oder aus Kaufbeurens Umgebung dar. Insgesamt sind über
170 Pferde am Festzug beteiligt.

Zugspitze
Vorgruppe am Sonntag

Fahnenschwinger aus der Partnerstadt Ferrara

Fahnengruppe „Kaufbeuren grüßt das Schwabenland“
Kinder in Pagengewändern mit Fahnen der Kaufbeurer Ortsteile, der 
schwäbischen Landkreise und vieler schwäbischer Städte und Märkte 
grüßen für die Stadt Kaufbeuren die schwäbischen Nachbarn.

I. Gruppe Frühzeit der Stadt
9.–12. Jahrhundert

Berittene Fanfarenbläser

Guido Glado vom Hof mit fränkischen Kriegern
Die Stadtsage berichtet, dass um die Mitte des 9. Jahrhunderts ein 
fränkischer Edler mit dem Namen Guido Glado den Königshof Beuren 
erworben habe. Dessen Anfänge dürften auf den karolingerzeitlichen 
Landesausbau im heutigen Schwaben um die Mitte des 8. Jahrhun-
derts zurückzuführen sein.

Anna vom Hof in Kutsche mit Zofe
Anna vom Hof ist die legendenhafte Gründerin der im Jahre 1261 
erstmals genannten „Sammlung der Schwestern im Maierhof“, 
einer Vereinigung von Beginen, aus der in den nachfolgenden Jahr-
hunderten das heutige Kloster der Franziskanerinnen am Obstmarkt 
hervorging.

Auf seinem Weg durch die Altstadt nimmt der Festzug folgenden Verlauf:

Breiter Bach – Kaiser-Max-Straße – Ringweg – Graben Süd – 
Josef-Landes-Straße – Gegenzug zur Spittelmühl kreuzung – Pfarrgas-
se – Ledergasse – Josef-Landes-Straße – 
Schmiedgasse – Salzmarkt – Untere Kaiser-Max-Straße – Ringweg – 
Graben Süd – Neugablonzer Straße bis Bleicherweg

 Regenroute: (gestrichtelte Linie – – – ) Kaiser-Max-Straße – 
Ringweg – Graben Süd – Spittal tor – Pfarrgasse – Ledergasse – 
Plärrer – Neugablonzer Straße.

Tanzkinder: Verpflegung im Schulhof Jörg-Lederer-Mittelschule, Bleicherweg
Kinder: Verpflegung im Schulhof Jakob Brucker Gymnasium, Bleicherweg 
           (Zugang über Wirtschaftsschule Frenzel)
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TERMINE

Sonntag, 14. Juli

14.30 Uhr

Montag, 15. Juli

14.30 Uhr, Innenstadt

Großer 
Festumzug
Der Festzug stellt einen Überblick über die Stadtgeschichte 
Kaufbeurens von der Karolingerzeit bis zum Beginn des 
20. Jahrhunderts dar. Ca. 1850 Kinder präsentieren in den
einzelnen Festzugsgruppen die verschiedenen Gewandungen
früherer Zeiten. Die 36 Festwagen zeigen Szenen aus dem Hand-
werk sowie bedeutende Kauf beurer Bauwerke oder vermitteln
ein eindrucksvolles Bild, welche Fahrzeuge in vergangenen Jahr-
hunderten verwendet wurden. Neben den Zugpferden für die
Festwagen nehmen eine Vielzahl Kinder auf Reitpferden teil
und stellen wichtige Persönlichkeiten der Kauf beurer Geschichte
oder aus Kaufbeurens Umgebung dar. Insgesamt sind über
170 Pferde am Festzug beteiligt.

Zugspitze
Vorgruppe am Sonntag

Fahnenschwinger aus der Partnerstadt Ferrara

Fahnengruppe „Kaufbeuren grüßt das Schwabenland“
Kinder in Pagengewändern mit Fahnen der Kaufbeurer Ortsteile, der 
schwäbischen Landkreise und vieler schwäbischer Städte und Märkte 
grüßen für die Stadt Kaufbeuren die schwäbischen Nachbarn.

I. Gruppe Frühzeit der Stadt
9.–12. Jahrhundert

Berittene Fanfarenbläser

Guido Glado vom Hof mit fränkischen Kriegern
Die Stadtsage berichtet, dass um die Mitte des 9. Jahrhunderts ein 
fränkischer Edler mit dem Namen Guido Glado den Königshof Beuren 
erworben habe. Dessen Anfänge dürften auf den karolingerzeitlichen 
Landesausbau im heutigen Schwaben um die Mitte des 8. Jahrhun-
derts zurückzuführen sein.

Anna vom Hof in Kutsche mit Zofe
Anna vom Hof ist die legendenhafte Gründerin der im Jahre 1261 
erstmals genannten „Sammlung der Schwestern im Maierhof“, 
einer Vereinigung von Beginen, aus der in den nachfolgenden Jahr-
hunderten das heutige Kloster der Franziskanerinnen am Obstmarkt 
hervorging.

Auf seinem Weg durch die Altstadt nimmt der Festzug folgenden Verlauf:

Breiter Bach – Kaiser-Max-Straße – Ringweg – Graben Süd – 
Josef-Landes-Straße – Gegenzug zur Spittelmühl kreuzung – Pfarrgas-
se – Ledergasse – Josef-Landes-Straße – 
Schmiedgasse – Salzmarkt – Untere Kaiser-Max-Straße – Ringweg – 
Graben Süd – Neugablonzer Straße bis Bleicherweg

 Regenroute: (gestrichtelte Linie – – – ) Kaiser-Max-Straße – 
Ringweg – Graben Süd – Spittal tor – Pfarrgasse – Ledergasse – 
Plärrer – Neugablonzer Straße.

Tanzkinder: Verpflegung im Schulhof Jörg-Lederer-Mittelschule, Bleicherweg
Kinder: Verpflegung im Schulhof Jakob Brucker Gymnasium, Bleicherweg 
           (Zugang über Wirtschaftsschule Frenzel)
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II. Gruppe Hochmittelalter
13. Jahrhundert

 Gotische Mädchen mit Blumen
Töchter von Kaufbeurer Bürgern waren so gekleidet und durften, 
wenn die Stadt Kaufbeuren hohen Besuch erwartete, am Straßenrand 
stehen, winken und Blumen streuen.

Gotische Edeldamen, Trommler und Fanfarenbläser,
Kettenpanzer-Krieger

Konradin, König von Jerusalem und Sizilien, Herzog von Schwaben 
mit großem Gefolge

Der damals 12-jährige Konrad, Sohn des 1254 verstorbenen Staufer-
königs Konrad IV. und der Wittelsbacherin Elisabeth, weilte im Juli 
1264 in der Umgebung Kaufbeurens. Sein Gefolge im Festzug gibt die 
Zeugenlisten zweier Schenkungsurkunden für die Klöster Salem und 
Steingaden wieder, die in diesen Tagen ausgefertigt wurden.

Bischof Eberhard II. von Konstanz aus dem Geschlechte der Truchses-
sen von Waldburg, Mitglied des Vormundschaftsrates –Fürstabt Rup-
recht I. von Kempten – Abt Berthold von St. Gallen – ein Mönch des 
Klosters Salem

Herzog Ludwig II. von Bayern, gen. der Strenge, Bruder der Mutter Kon-
radins und Mitglied des Vormundschaftsrates - Graf Berthold III. von 
Marstetten aus dem Geschlechte der Edlen von Neuffen-Weißenhorn, 
begleitete Konradin nach Italien - Graf Wolfrad von Veringen, Gründer 
von Kloster und Stadt Insy, begleitete Konradin nach Italien - der Edel-
freie Albero III. von Bruckberg - der Edelfreie Heinrich II. von Seefeld - 
Volkmar II. von Kemnat, gen. der Weise, Erzieher Konradins - Marquard 
III. von Kemnat, Sohn Volkmars II. - Berthold der Ältere von Schiltberg,
Marschall des Herzogtums Bayern - Hermann von Hegnenberg – Kon-
rad von Wildenroth – Konrad von Haltenberg - Heinrich II. von Eisolz-
ried – Swigger II. von Mindelberg – Adalbert von (Unter-)Dießen

Gefolge König Konradins 
Schildträger mit den Wappenschilden der Begleiter des Königs, 
bewaffnetes Begleitpersonal

Stadtamman Otto von Leutkirch mit Vertretern der Kaufbeurer Ge-
schlechter um 1300
Die Herren von Leutkirch vertraten vier Generationen lang als Am-
männer die Staufer und das Reich als Herren der um 1200 gegründe-
ten Stadt. Unter ihnen entwickelte sich um 1300 die Ratsversamm-
lung der meist ritterbürtigen Geschlechter. 

Kaufbeurer Wochenmarkt um 1286 mit Musikanten und Gauklern
Die Gruppe erinnert an das „Große Privileg“ König Rudolfs vom 
3. Februar 1286, in dem u.a. das Recht bestätigt wurde, wöchentlich
einen Markt abhalten zu dürfen. Seither wurde an verschiedenen
Plätzen der Stadt Markt gehalten: am Obstmarkt, am Salzmarkt, am
Hafenmarkt und in der Marktstraße, der heutigen Kaiser-Max-Straße

An der Wende zur Neuzeit
15. / 16. Jahrhundert

III. Gruppe
Maximilian I. mit Gemahlin und großem Gefolge

Maximilian I., Sohn Kaiser Friedrichs III., seit 1486 Römischer König, 
seit 1508 Kaiser des Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation, 
hielt sich insgesamt vierzehnmal in Kaufbeuren auf. Der Festzug gibt 
das Gefolge des Einzugs aus dem Jahre 1497 wieder, in welchem Ma-
ximilian an der Fronleichnamsprozession teilgenommen und einem 
Wettbewerb der Armbrustschützen beigewohnt hat.

Musikwagen – Reichsherold – Maximilian I. – Herzog Albrecht IV. von 
Bayern, Schwager Maximilians – Kurfürst Friedrich III. von Sachsen, 
Gründer der Universität Wittenberg – Graf Eitel Friedrich II. von Ho-
henzollern, Kanzler des Kaisers, lebte von 1452-1512 – Kunz von der 
Rosen, der in Kaufbeuren geborene „lustige“ Ratgeber 

Prachtkarosse
Bianca Maria Sforza, Nichte Herzog Ludovicos, gen. il Moro, von Mai-
land, zweite Gemahlin Maximilians – Herzogin Kunigunde von Bayern, 
Schwester Maximilians, Gemahlin Herzog Albrechts IV. von Bayern –
zwei Hofdamen

Kurfürst Johann Cicero von Hohenzollern, Markgraf von Branden-
burg – Felix I. Graf von Werdenberg, Berater und Heerführer Maximi-
lians in den Niederländischen Kriegen – Ernst II. Graf von Mansfeld-
Vorderort – Landgraf Johann VI. von Leuchtenberg – Hans von Landau 
zu Blumberg, Berater und Schatzmeister Maximilians, seit 1497 als 
Reichsschatzmeister zuständig für die Einhebung des Gemeinen Pfen-
nigs – Abt Othmar von Irsee – Raimund Fugger, Kaufherr zu Augsburg 
– Konrad Fuchs von Ebenhofen – Jörg von Haimenhofen zu Burgberg,
Inhaber der Reichspfandschaft Oberbeuren – Egloff von Riedheim zu
Angelberg und Waal – Sigmund von Freiberg zu Eisenberg, verkauft-
te Maximilian im Jahre 1504 sein Anwesen zu Kaufbeuren – Georg von
Frundsberg, Inhaber der Herrschaft Mindelheim, Heerführer Maximili-
ans in Italien, „Vater der Landsknechte“ – Jörg von Benzenau, Inhaber
der Herrschaft Kemnat – Herr von Bern

Angehörige des Hofstaates und der königlichen Kanzlei
Ratsherren, Siegelmeister, Sekretäre, Pagen, Küchenpersonal, Hofnarr 

Bürgermeister Jörg Spleyss und der Rat der Reichsstadt Kaufbeuren

Bürgerpaare der Renaissance
Die Kleidervorschriften erlaubten nur den Patriziern, den wohl-
habenden Bürgern der Stadt, das Tragen kostbarer Kleidungsstücke. 
Als Kaufleute trieben die „reichen Bürger“ Handel mit der ganzen da-
mals bekannten Welt. Vertreter ihres Standes nahmen bedeutende 
Stellungen in der Stadt ein, z. B. im Stadtrat.

Festwagen mit Daniel Hopfer 
Kaufbeurer Radierer und Graphiker (1470 –1536), gilt als Erfinder der 
Radierkunst, mit Familie und Gesellen
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Kaufbeurer Münzgruppe 
Münzmeister Hans Apfelfelder mit Frau – Münz wardein und Stempel-
schneider – Münzgesellen – Pagen mit Nachbildungen Kaufbeurer 
Gold- und Silbermünzen

Im Jahr 1530 verlieh Kaiser Karl V. der Stadt Kaufbeuren das Recht, 
eigene Münzen zu prägen. Jede Münze musste auf der Vorderseite das 
Bildnis des Kaisers tragen, die Rückseite konnte frei gestaltet werden.

IV. Gruppe
Jagdzug aus dem 16. Jahrhundert 

Musikwagen mit Jagdhornbläsern – Jagddamen mit Falke – Jagd-
herren – Jäger und Treiber – Beutewagen und Beutewild

Der Jagdzug erinnert an die große Jagdleidenschaft Kaiser Maxi-
milians I. Der Kaiser sah in der Jagd nicht nur bloßes Vergnügen, 
sondern betrachtete die Jägerei vor allem als ein Mittel zur körper-
lichen Ertüchtigung und zur Erprobung persönlichen Mutes.

V. Gruppe Das Kaufbeurer Handwerkerleben
In der Reichsstadt Kaufbeuren entwickelten sich seit dem ausge-
henden 14. Jahrhundert sechs Handwerkerzünfte und die aus den rit-
terbürtigen Geschlechtern zusammengesetzte Herrenzunft. Alle sie-
ben besaßen eigene Versammlungsräume und Zunfthäuser.

Bürgerkinder
Die Söhne und Töchter der Kaufbeurer Handwerker (Gerber, Brauer, 
Schmiede, Weber u.v.a.) waren vor ca. 500 Jahren etwa so angezogen

Herrenzunft (Ratstube im Rathaus)

Weberzunft (Weberhaus Kaiser-Max-Straße 22) umfasste u. a. die Hand-
werke der Weber, Tuchscherer, Färber und Modelstecher

Schmiedezunft (Zunfthaus Salzmarkt 14) umfasste u. a. die Handwerke 
der Grobschmiede, Hufschmiede, Messerschmiede, Kesselschmiede, 
Schlosser, Spengler, Hafner, Schreiner und Wagner 

Schuhmacherzunft (Zunfthaus Kaiser-Max-Straße 24) umfasste u. a. die 
Handwerke der Schuster, Maurer, Drechsler, Kaminkehrer, Bierbrauer, 
Schäffler und Siebmacher; 1688 in Brauerzunft umbenannt

Metzgerzunft (Stadtmetzgerei und Zunfthaus westliche Ecke Ludwig- 
und Sedanstraße) umfasste u. a. die Handwerke der Metzger, Fischer, 
Bader, Sattler, Seiler, Gerber, Ziegelbrenner und Zimmerleute

Bäckerzunft (Zunfthaus östliche Ecke Ludwig- und Sedanstraße) um-
fasste u. a. die Handwerke der Bäcker und der Müller

Kramerzunft (Zunfthaus Kaiser-Max-Straße 40) umfasste u. a. die Kauf-
leute, die Handwerke der Schneider und der Kürschner, aber auch die 
Kunsthandwerker (Maler, Bildhauer, Altarbauer usw.)

Die gezeigten Kindergruppen stehen für die große wirtschaftliche Be-
deutung der Zünfte und des Kaufbeurer Handwerkswesens am Ende 
des Mittelalters und in der frühen Neuzeit.

Weber mit Festwagen Brauer mit Festwagen
Bäcker mit Bäckereiprodukten Gerber mit Festwagen
Färber mit bunten Tüchern Metzger mit Wurstwaren
Schmiede mit Festwagen Maurer mit Festwagen „Cosmaskirche“
Schuster mit Werkzeug und Waren 

VI. Gruppe
Armbrust- und Bogenschützen

Die Bürger der Städte bedienten sich gerne der Armbrüste oder 
Bogen,  um die Überlegenheit der Ritter auszugleichen. Es kam häufig 
zur Gründung von sogenannten Schützengilden (=Schützenvereine) in 
den Städten.

Fahnenschwinger mit Wappenfahnen
Landsknechte des Schwäbischen Bundes 

Im Jahre 1488 schlossen sich mehrere Bischöfe, Grafen und Ritter-
gesellschaften auf Wunsch Kaiser Friedrichs III. mit dem Bund der 
schwäbischen Reichsstädte zum Schwäbischen Bund zusammen. Ne-
ben Kaufbeuren gehörten noch weitere 21 Reichsstädte dem Bündnis 
an, das bis 1533 zum entscheidenden Herrschafts- und Ordnungsfak-
tor im Süden des Reiches wurde.

Im Bauernkrieg von 1525 erhoben sich die Allgäuer Bauern gegen ihre 
geistlichen und adeligen Herren, die schließlich die Kriegsknechte des 
Schwäbischen Bundes gegen die Aufständischen zu Hilfe riefen.

VII. Gruppe Barock
17. / 18. Jahrhundert

Fußtruppen der katholischen Liga (kaiserliche Fußtruppen)

General von Horn mit zwei Offizieren, schwedischen Landsknechten und 
Büchsenschützen mit Kanonen
Diese Truppen erinnern an die militärischen Besetzungen, unter 
denen die Kaufbeurer Bürger im Dreißigjährigen Krieg (1618 –1648) 
schwer zu leiden hatten. Die wirtschaftlichen Folgen des Krieges für 
die Stadt Kauf beuren und ihre Bewohner waren schrecklich. 76 % 
der Bevölkerung war erschlagen, an Krankheiten gestorben oder vor 
den Schrecken  des Krieges geflohen, die ausländischen Märkte für 
den Export von Tuch etc. waren unwiderbringlich verloren, die brach-
liegenden Äcker warfen keinen Ertrag ab.

Bürgermädchen mit Krug
Die Mädchen dieser Gruppe sind gekleidet wie Bürgermädchen des 
16. und 17. Jahrhunderts. Sie erinnern mit ihren Krügen an die Zunft
der Hafner, die u.a. Tongeschirr für den Haushalt herstellten (althoch-
deutsch: havan = Gefäß, Topf), das einmal im Monat am Hafenmarkt
(der heute noch so heißt) zum Verkauf angeboten wurde.

Bürgerpaare aus dem 17. Jahrhundert, angeführt von zwei Fähnrichen
So kleideten sich Handwerker und Kaufleute unserer Stadt in der 
Barock zeit. Diese Mode kam aus Spanien zu uns. Damit die Röcke der 
Frauen entsprechend weit abstehen, wird unter dem Kleid ein Draht-
gestell, das Panier oder auch „Hühnerkorb” genannt, getragen.

Salzburger Exulanten
Diese Gruppe erinnert an die Vertriebenen aus Salzburg, die 1731 
durch Kaufbeuren kamen. Der Salzburger Erzbischof Leopold Anton 
von Firmian stellte damals seine evangelischen Untertanen vor die 
Entscheidung, entweder den katholischen Glauben anzunehmen oder 
das Land zu verlassen. Daraufhin zogen ca. 21 000 Protestanten in 
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die Fremde. Am 27. Dezember 1731 wurden etwa 800 Männer, Frauen 
und Kinder in Kauf beuren aufgenommen. Bis auf etwa 70 Personen 
wurden sie am  31. Dezember nach Augsburg, Kempten und Memmin-
gen weitergebracht.

Maurerzunft mit Festwagen „Cosmaskirche”
Die Cosmaskirche, 1494 geweiht, erhielt im 17./18. Jahrhundert ihre 
heutige Gestalt. Wir sehen im Festzug einen Baumeister, einen Mau-
rermeister, einen Architekten und einen Polier sowie eine Vielzahl von 
Maurergesellen, Handlangern und Maurerfrauen.

Klosterfrauen mit Priorin
Crescentia-Wagen mit Anna Höß (1682 – 1744)

Darstellung des Klostergebäudes um ca. 1700.

VIII. Gruppe Rokoko
18. Jahrhundert

Bauernpaare aus dem 18. Jahrhundert in Sonntagstracht
Dieses Gewand trugen Bäuerinnen und Bauern im 18. Jahrhundert an 
Sonn- und Feiertagen zum Kirchgang, zu Prozessionen, zur Wallfahrt, 
zu Hochzeiten und anderen festlichen Anlässen.

Bauernpaare des 18. Jahrhunderts in Werktagstracht mit Heuwagen
So wie hier zu sehen, kleideten sich die Bauern im 18. Jahrhundert in 
unserer Gegend für die tägliche Arbeit.

Allgäuer Bäuerinnen in Tracht
Kaufbeurer Persönlichkeiten
Die in Kaufbeuren geborene Schriftstellerin Sophie von La Roche wird be-

gleitet von drei Schwestern, ihrem Vater Dr. Georg Friedrich Guter-
mann, der Mutter Barbara Regina geb. Unold, sowie der Großmutter, 
Regina Katharina Heinzelmann, geb. von und zu Gutenberg. 
Außerdem gehören zum Kreis der Familie La Roche der Rektor der 
Lateinschule und Pastor Jakob Brucker, der Dichter und Verleger 
Christian Wagenseil. Eine weitere Kaufbeurer Persönlichkeit ist der So-
zialreformer, Pfarrer und Reichstagspolitiker Josef Landes (1841-1919)

Bürgerliche Hochzeit
Hier wird eine bürgerliche Hochzeit aus der Zeit des Rokoko darge-
stellt, angeführt vom Hochzeitslader, der die Aufgabe hatte, die Gäste 
persönlich einzuladen. In der Kutsche sitzt das Brautpaar, es folgen 
die Eltern des Brautpaares, Brautjungfern, Dienerinnen und Diener.

IX. Gruppe
19. Jahrhundert

Kaufbeurer Bürgerwehr – Bürgerwehrkompanie – Bürgerwehr-
Artillerie mit Kanone

In den Uniformen der Kaufbeurer Bürgerwehr: Berittene Fähnriche – 
Pioniere – Trommlerkorps – Tänzelfest-Knabenkapelle
Im Jahr 1807 wurde für das ganze Königreich Bayern die Bürgerwehr 
eingeführt, die zum Schutz der Bürger in der Stadt Wach- und Sicher-
heitsdienste leistete. 

Damen und Herren der Biedermeierzeit auf den Motivwagen „Kempter 
Tor” und „Blasiuskirche” sowie in historischen Kutschen und Landauern
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rermeister, einen Architekten und einen Polier sowie eine Vielzahl von 
Maurergesellen, Handlangern und Maurerfrauen.

Klosterfrauen mit Priorin
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Bauernpaare aus dem 18. Jahrhundert in Sonntagstracht
Dieses Gewand trugen Bäuerinnen und Bauern im 18. Jahrhundert an 
Sonn- und Feiertagen zum Kirchgang, zu Prozessionen, zur Wallfahrt, 
zu Hochzeiten und anderen festlichen Anlässen.

Bauernpaare des 18. Jahrhunderts in Werktagstracht mit Heuwagen
So wie hier zu sehen, kleideten sich die Bauern im 18. Jahrhundert in 
unserer Gegend für die tägliche Arbeit.

Allgäuer Bäuerinnen in Tracht
Kaufbeurer Persönlichkeiten
Die in Kaufbeuren geborene Schriftstellerin Sophie von La Roche wird be-

gleitet von drei Schwestern, ihrem Vater Dr. Georg Friedrich Guter-
mann, der Mutter Barbara Regina geb. Unold, sowie der Großmutter, 
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Lateinschule und Pastor Jakob Brucker, der Dichter und Verleger 
Christian Wagenseil. Eine weitere Kaufbeurer Persönlichkeit ist der So-
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Bürgerliche Hochzeit
Hier wird eine bürgerliche Hochzeit aus der Zeit des Rokoko darge-
stellt, angeführt vom Hochzeitslader, der die Aufgabe hatte, die Gäste 
persönlich einzuladen. In der Kutsche sitzt das Brautpaar, es folgen 
die Eltern des Brautpaares, Brautjungfern, Dienerinnen und Diener.

IX. Gruppe
19. Jahrhundert

Kaufbeurer Bürgerwehr – Bürgerwehrkompanie – Bürgerwehr-
Artillerie mit Kanone

In den Uniformen der Kaufbeurer Bürgerwehr: Berittene Fähnriche – 
Pioniere – Trommlerkorps – Tänzelfest-Knabenkapelle
Im Jahr 1807 wurde für das ganze Königreich Bayern die Bürgerwehr 
eingeführt, die zum Schutz der Bürger in der Stadt Wach- und Sicher-
heitsdienste leistete. 

Damen und Herren der Biedermeierzeit auf den Motivwagen „Kempter 
Tor” und „Blasiuskirche” sowie in historischen Kutschen und Landauern
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 Schausonntag 12.30 - 17.00 Uhr (Ohne Beratung und Verkauf)
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In unserer Ausstellung finden Sie ein umfangreiches Sortiment mit 

275 Böden | 120 Türen | 50 Terrassen 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf dem Tänzelfest!

Inhaber Siggi Fischer
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Hoppla, Schwabeliesl
dreh dich rum
und tanz a bissl...

Tanzplatz 2024

89

TERMINE
Samstag, 13. Juli

Sonntag, 14. Juli

Montag, 15. Juli

16.00 Uhr (Sa)

16.30 Uhr (So, Mo)

Tanzrondell

Hoppla, Schwabeliesl
dreh dich rum
und tanz a bissl...
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Ein berühmter Sohn der Stadt
Christoph-Friedrich Heinzelmann entstammte einer Industriellen-

familie. Er war literarisch sehr interessiert, arbeitete zuerst im Fami-

lienunternehmen mit, wurde aber bereits 1825 in den bayer. Landtag 

gewählt. Unter dem Eindruck der vor allem in England erstarkenden 

Baumwollindustrie beschloss Christoph Friedrich Heinzelmann in 

Kaufbeuren, wo bis dato nur Allgäuer Flachs und Leinen verarbeitet 

wurde, eine Textilfabrik aufzubauen. Er gewann die Kaufbeurer Textil-

firma „Wagenseil und Schrader“, deren Eigentümerfamilien ebenfalls 

zum Kaufbeurer Bürgertum gehörten, sowie den Kaufbeurer Chris-

toph Daniel Walch d. J. als Partner. Die Finanzierung übernahm das 

Kemptener Bankhaus Opitz, mit dessen Eigentümer Leonhard Fried-

rich Schachenmayr die Familie Heinzelmann vielfach verwandt war. 

Am 23. Juni 1839 wurde vor den Toren der Stadt der Grundstein für 

die heute noch erhaltenen Fabrikanlagen des Spinnerei- und Webe-

reibetriebs unter C. F. Heinzelmann in Kaufbeuren gelegt. Im Sommer 

1840 wird erstmals amerikanische Rohbaumwolle zu Garn verarbei-

tet. Die Firma bestand bis zum Jahr 2005, als sie als „Spinnerei und 

Weberei Momm“ in die Insolvenz ging. Die denkmal-geschützten Ge-

bäude sind erhalten. 

1843 wurde Heinzelmann zum Mitglied der neu gegründeten Han-

delskammer für Schwaben und Neuburg in Augsburg berufen. Für 

seine Fabrikarbeiter gründete er 1843 eine „Spar-Cassa“ und stiftete 

ein Vermögen für bedürftige Arbeiterfamilien.  

 Rosi Lauerwald 
 (Daten entnommen aus Wikipedia)

Christoph-Friedrich  
Heinzelmann d.Ä.  

geb. 16.1.1786,  
gest. 8.3.1847

Gesamtansicht der Baumwollspinnerei und Weberei um 1880

 Anlieferung der Wolle durch 
ein Ochsengespann
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Ein großer Wohltäter der Stadt
Friedrich Schrader war Fabrikant und Mitbesitzer der Textilfirma Wa-

genseil und Schrader und später Mitbegründer der Mechanischen 

Baumwollspinnerei und Weberei Kaufbeuren (später Spinnerei und 

Weberei Momm). Schrader war ein großer Wohltäter und stiftete der 

Stadt Kaufbeuren ein beträchtliches Vermögen. Die Stiftung war auf-

geteilt in einen Schulunterstützungsfonds (daher die Schrader-Schu-

le), einen Armenunterstützungsfonds und den Fonds zur Errichtung 

eines paritätischen Krankenhauses (altes Städtisches Krankenhaus, 

das an der Stelle der heutigen Post stand).

Die Tochter Julie starb bereits 1854 im Alter von 2o Jahren. Er und 

seine Frau Amalie, sowie das Hausmädchen wurden 1868 brutal er-

mordet. Ein Täter konnte nie gefasst werden. 

Sein Andenken wird in Benennung der Schraderschule, der Schrader-

straße und durch das Denkmal geehrt.

 Rosi Lauerwald
 mit Unterstützung von H. Dr. Keller, Stadtarchivar

Christoph-Friedrich  
Schrader 
geb. 16.Juli 18o5,  
gest. 6. Febr. 1868

Denkmal Schrader

Ehem. Städt. Krankenhaus  
nach Renovierung 1939
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 moderne Gästezimmer
mit Dusche/WC, Kabel-TV
Durchwahltelefon, WLAN 

300 Meter vom Parkhaus am Kunsthaus
3 Minuten zur historischen Altstadt

Inh. Familie Lombardini
Josef-Landes-Straße 1 · 87600 Kaufbeuren

Telefon 0 83 41/93 74- 0
eMail info@hotel-am-turm.de

www.hotel-am-turm.de

Hotel Hasen  euren
www.hotel-hasen.com · info@hotel-hasen.com

Wir freuen uns auf das 
Tänzelfest 2024!

 Flat TV, Sky und Frühstück  et.

 zum Tänzelfest, Bahnhof, 
 Schwimmbad und Theater)
· Veranstaltungsräume für 
Seminare, Firmen- und Familienfeiern.

Sudetenstraße 119
87600 Kaufbeuren-Neugablonz
Bürobedarf: Telefon 0 8341/9 82 44
Buchhandlung: Telefon 0 83 41/9 8245
Fax 0 83 41/9 82 46
E-Mail: info@menzel.biz

 43

SMP GmbH
www.smp-steuerberater-kaufbeuren.de

Steuerkanzlei Mantel
www.mantel-steuerberater.de

Steuerberatung & Wirtschaftsberatung
Gablonzer Ring 47 · 87600 Kaufbeuren

Telefon: 08341 / 99 14 33

 ✓ Torantriebe
 ✓ Brandschutztüren
 ✓ Tresore

Ihr Fachbetrieb für
  ✓ Schließanlagen
 ✓ Sicherheitseinrichtungen

Metallbau · Sicherheits-Fachgeschäft
Innere Buchleuthenstr. 3+4 · 87600 Kaufbeuren
Tel
info@uhl-kaufbeuren.de · www.uhl-kaufbeuren.de

.  (0  83  41)  95  24 - 0 · Fax (0  83  41)  95  24 - 20

 ✓ Treppen-Geländer
 ✓ Vordächer
 ✓ Reparaturen

✓ Schließanlagen (mechanisch und elektronisch)
✓ Sicherheitseinrichtungen für Fenster und Türen

✓ Tresore
✓ Garagentore und Torantriebe
✓ Markisen

✓ Allgemeine Schlosserarbeiten
✓ Reparaturen
✓ Schlüsseldienst
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Wir wünschen
Ihnen viel
Spaß beim
Tänzelfest!

www.decrignis-wein.de
Kaiser-Max Straße 6 | 87600 Kaufbeuren | 08341/ 40228

Jetzt online
shoppen!

WeinWWWeeeiiinnnWein SpirituosenSSSpppiiirrriiitttuuuooossseeennnSpirituosen SektSSSeeekkktkkttSekt
ChampagnerCCChhhaaammmpppaaagaaggnnneeerrrChampagner PräsentePräsentePräsentePräsentePräsenteEventsEventsEventsEventsEvents

BeratungBBBeeerrraaataattuuunnngggBeratungWhiskeyWWWhhhiiissskkkeeeyyyWhiskey LikörLLLiiikkkööörrrLikör uvm.uuuvvvmmm...uvm.

Wir wünschen 
viel Spaß beim Tänzelfest

Ihr Partner, 
wenn es um`s Reisen geht

Kaufbeuren . Neugablonz

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten

Tel: 08341 7939
Fax: 08341 971998

Floristik
Hochzeits- und
Trauerschmuck
Grabpflege
Gärtnerei
Fleurop

Ihre Gärtnerei für Kaufbeuren und das Ostallgäu

Kaufbeurener Straße 25
87665 Mauerstetten
Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Haarkr
änze

Markts
trä

uße

Festw
agendekorationen

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeurener Straße 25

87665 Mauerstetten

Tel.: 08341 7939

info@blumen-fuerst.de

Kaufbeuren • 
Fußgängerzone
www.lederwaren-geyrhalter.de

PROXIS
TM

R E I S E G E PÄ C K  D E R  N Ä C H S T E N  G E N E R AT I O N
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Wir begrüßen alle Musikkapellen 
und bedanken uns für ihre Mitwirkung

Blaskapelle Wiedemann Fr Sa So Mo

Blasmusik Mauerstetten Fr Sa So Mo

Erwachsenentrommler Fr Sa So Mo

Fanfarenzug Ferrara Fr Sa So Mo

Fanfarenzug Daugendorf Fr Sa So Mo

Hochzeitsmusik Fr Sa So Mo

Jagdhorngruppe Fr Sa So Mo

Kaiser-Max-Musik Fr Sa So Mo

Kaiser-Max-Trommler Fr Sa So Mo

Kemnater Musikanten Fr Sa So Mo

Landsknechtstrommler Fr Sa So Mo

Marktmusik Fr Sa So Mo

Memminger Musketiere Fr Sa So Mo

Musikkapelle Friesenried Fr Sa So Mo

Musikverein Hirschzell Fr Sa So Mo

Musikverein Markt Irsee Fr Sa So Mo

Musikverein Oberbeuren Fr Sa So Mo

Percussionklasse Realschule Fr Sa So Mo

Spielleute Frundsbergring Fr Sa So Mo

Stadtkapelle Kaufbeuren Fr Sa So Mo

Tänzelfestknabenkapelle Fr Sa So Mo

93
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das der kleine Noah Ziegler hier trägt. Sein Ur-Ur-

Großvater, der Schneidermeister Wildung (übrigens 

der Vater von Eduard Wildung, dem Künstler) hat es 

für einen seiner Söhne genäht. Auf der Passe oben ist 

die Nr. 12 eingestickt weil H. Wildung im 1870er-Krieg 

im Regiment Nr. 12 gedient hat. 

Als Schneidergeselle aus Lüneburg auf der Walz hat 

er auch in Kaufbeuren einen Halt eingelegt und dabei 

 seine zukünftige Frau getroffen und ist geblieben. 

Mittlerweile ist das Kostüm im Besitz von Christa Berge. 

Noah Ziegler als stolzer 
kleiner Soldat

König Konradin

Ein wahrlich historisches Kostüm…

Doch die Familie Wildung ist auch noch auf andere 

Weise immer wieder mit dem Tänzelfest verbunden. 

1934 porträtierte Eduard Wildung einen jungen Mann 

im Kostüm von König Konradin. Die Familie Wildung 

überließ das Bild dem Tänzelfestverein zur Erinnerung 

an die Darstellung des Kaiser Maximilian I durch Vinzenz 

Wildung im Jahr 2019.

 Rosi Lauerwald mit
 Unterstützung von Christa Berge
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Ulrich Peter und Hermann Moser († 2021) im Atelier der Stiftung Seewald in 
Ronco (Tessin) am Lago Maggiore.

Unser neuer Grafiker für ganz  besondere 
Aufträge stellt sich vor
Der Kaufbeurer Ulrich Peter (56) tritt auch bei uns
in die Fußstapfen des Künstlers Hermann Moser.

STATIONEN:
• 1984 – 1987 | 1. Ausbildung zum Glas- und Porzellanmaler an der 

Staatlichen Berufsfachschule für Glas und Schmuck, Kaufbeuren/ 

Neugablonz, Werkstattlehrer Helmuth Krusche, Gestaltungslehrer  

und Kalligrafie: Hermann Moser (1935 – 2021)

• bis 1990 | 2. Ausbildung zum Schriftsetzer (heute: Mediengestalter)  

im Holzmann-Verlag Bad Wörishofen

• seit 1991 bis heute Tätigkeit als freiberuflich selbständiger Grafiker im 

Allgäu | u. a. als freier Mitarbeiter in Verlagen und Werbeagenturen 

• 1994 – 1997 | Tätigkeit als nebenberufliche Lehrkraft an der Staatlichen 

Berufsfachschule für Glas und Schmuck | Unterrichtsfach Schrift-

gestaltung und Kalligrafie als Nachfolger von Hermann Moser

• 1995 | Meisterprüfung als Schriftsetzer (mit Auszeichnung) in  

Straubing, Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

• 2013 | Aufenthalt als Begleitung von Hermann Moser im Atelier 

 Seewald in Ronco (Tessin) am Lago Maggiore

• seit 2020 | Gestaltung der Kalligrafie-Einträge im Goldenen Buch der 

Stadt Kaufbeuren als Nachfolger von Hermann Moser

ERFOLGE BEI WETTBEWERBEN:
• 2019 | 2. Preis beim Plakatwettbewerb zur 70. Allgäuer Festwoche  

in Kempten 2019

• 2020 | 1. Preis beim Plakatwettbewerb zum Oktoberfest München 2020

• 2022 | 2. Preis beim Plakatwettbewerb zur 71. Allgäuer Festwoche  

in Kempten 2022

Anmerkung der Redaktion:  
Herr Peter ist sehr verbunden mit dem Tänzelfest und hat sich mit großer 

Freude bereit erklärt, die Aufgaben zu übernehmen.  

Gastgeschenk für Schirmherr-
schaft 2023 Barbara Schretter, 
Regie rungspräsidentin von 
Schwaben

30 Jahre Freundschaft Contrada  
San Giorgio – Tänzelfest  
Kaufbeuren 2023

Festabzeichen 2024



Wir wünschen ein tolles und erquickendes Tänzelfest 2024!
Darrestr. 15 · 87600 Kaufbeuren · ww.copyshop-kaufbeuren.de

Auch unsere Drucker 
tänzeln für euch!

Digitaldruck · Bindungen · Aufkleber · Flyer · Poster etc.

COPYSHOP

®
druckservice

20

Energie aus der Region, 
Energie für die Region.
vwew-energie.de

Tradition in der Region. 
Die VWEW-energie wünscht  
viel Spaß beim Tänzelfest.

98

www.fahrbar-bikes.de

TÄNZELFEST-RABATT

vom 13. - 24.07.2023
vom 13. - 24.07.2023

*in diesem Zeitraum bekommt Ihr bei
uns, in der

auf Bekleidung & Helme

20%**

Schwarzbrunnweg 14a • 87600 Kaufbeuren
Tel. 083 41-98 96 22 • Fax 083 41-98 96 23

www.koldasdach.de

Mein Name ist Koldas,
...Franz Koldas,

...ich habe die
Lizenz zum decken,

...zum eindecken!

•Dachsanierungen
•Flachdachabdichtungen
•Dachreparaturen
•Neueindeckungen
•Bauspenglerei
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Neugablonzer Straße 25 · 87600 Kaufbeuren 

Tel. 08341 - 33 46 · www.zahnarzt-goerlach.de

Zahnarztpraxis Dr. Fabian Görlach

Implantate

Ästhetische Zahnheilkunde

Prophylaxe, auch für Kinder
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Energie aus der Region, 
Energie für die Region.
vwew-energie.de

Tradition in der Region. 
Die VWEW-energie wünscht  
viel Spaß beim Tänzelfest.
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Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren Tel. 0 83 41/30 9 45 49

Familienfeiern bis 50 PersonenAllgäuer Küche 
Kaffee & Kuchen Biergarten

Restaurant CafeSeichter
Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren • www.restaurant-seichter.de • Tel. 0 83 41/30 39

Seniorenheim Heinzelmannstift
Servicewohnen im Heinzelmannpark 

Heinzelmannstr. 3     87600 Kaufbeuren
Telefon: 08341/9031-0   

E-Mail: info@diakonie-kaufbeuren.de
Homepage: www.diakonie-kaufbeuren.de

4

Ihr tanzt, 
wir grillen!

2 Big King®
zum Preis
von einem

Gültig bei Abgabe bis 31. 8. 2024 
bei Burger King® in Kaufbeuren: 

Bavariaring 1. Einzelpreis 6,29 €. 
Nicht gültig in Verbindung mit 
anderen Preisnachlässen oder 
Zugaben. PLU: 1859

Burger King® 
in Kaufbeuren: 
Bavariaring 1
TM & © 2022 Burger King Corporation. Unter Lizenz verwendet. Alle Rechte vorbehalten.

50%
sparen

22002244
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Auf zum Festplatz!
Zu einem zünftigen Fest gehört selbstverständlich auch 

ein Rummelplatz. Was Sie heuer auf unserem Tänzel-

festplatz erleben werden, zeigen wir Ihnen hier. Diese 

Schausteller und Fieranten werden Sie beim Tänzelfest 

2024 begeistern!

Termine Festplatz: 13.-22. Juli

KETTENFLIEGER
Unbeschwert so leicht 

und schnell im Kreis 

herum, ein lockeres 

Schweben, jeder muss   

es mal erleben.

Öffnungszeiten
Samstag, 13. Juli 13.00 – 23.00 Uhr

Sonntag, 14. Juli 10.30 – 23.00 Uhr

Montag, 15. Juli - Donnerstag, 18. Juli 14.00 – 23.00 Uhr

Freitag, 19. Juli 14.00 – 23.00 Uhr

Samstag, 20. Juli 13.00 – 23.00 Uhr

Sonntag, 21. Juli 10.30 – 23.00 Uhr

Montag, 22. Juli 14.00 – 23.00 Uhr
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ALPENRAUSCH:
Das familienfreund-

liche Spaß-Haus ist ein 

 Spektakel in Licht, Farbe 

und Überraschungs-

effekten. Hier erleben 

die Besucher einen  

besonderen Kick.

SCHIESS SPORT:
Seit über 60 Jahren  

ist dieser Schießwagen 

beim Tänzelfest ver-

treten.  Hier haben die 

Hobbyschützen Kimme 

und Korn im Blick.

CRAZY BALL:
Einmal über das Wasser 

laufen ohne dabei nass 

zu werden. Hier ist es 

möglich und ein Traum 

wird war.
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ROLL OVER: 
Das Loopingkarussell  

ist durch seine  

besondere, rasante  

und fetzigen Fahrweise 

beim Familienpublikum, 

sowie auch bei der 

Jugend sehr beliebt.

AUTO-SCOOTER:
Der Auto-Scooter-Spaß: 

hier kann man sich ganz 

schön anstößig in der 

sounddurchfluteten 

Scooter-Arena näher 

kommen.

MOVIE–STAR:
Das 48 Meter hohe 

Riesenrad ist von einem 

Festplatz nicht wegzu-

denken. Hier kann Groß 

und Klein seinen Fahr-

spaß erleben und in die 

Wolken schweben.
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1001 NACHT:
Der fliegende Teppich 

ist ein Fahrspaß für die 

 gesamte Familie mit 

einer hervorragenden 

Aussicht über den 

Festplatz und darüber 

hinaus.

JAGD HÜTTE
Hier sollte man Treff-

sicher sein, denn bei 

einem Volltreffer locken 

viele attraktive Preise.

KRUGS FRÜCHTETRAUM
In diesem farbenfrohen Geschäft 

werden allerlei Früchte und 

Nüsse mit süßem Zuckerguss und 

feiner Schokoladenglasur am 

Spieß angeboten.

NUSS-WELT
Hier gibt es alles von über 20 

verschiedene Sorten an gebrann-

ten Mandeln und Nüssen sowie 

Popcorn und allerlei Süßigkeiten.

SÜSSE HÜTTE
Die süße Hütte bietet allerlei 

 zum Naschen und auch das 

Herzerl fürs Herzerl.

PETERS MEERESFRÜCHTE
Ein Treffpunkt für Kenner und 

Genießer. Mit seinen schmack-

haften Fischspezialitäten – eine 

Bereicherung für den Tänzel-

festplatz.

103

LOSE MONTE 
CARLO
Auch eine Verlosung 

gehört zum Festver- 

gnügen. Mit etwas 

Glück beim Loseziehen 

erfreuen sich Kinder, 

Eltern sowie Groß-

eltern an den Preisen 

wie Plüschtiere und 

Spielwaren.

RAINBOW-STAR
Im Babyflug Karussell 

mit den Walt-Disney-

Figuren, können

die Kinder abheben 

und den Höhenflug 

erleben.

CIRCUS KARUSSELL
Im Sportkarussell mit 

den Motorrädern, dem 

Hubschrauber, den 

flotten Kisten und einem 

Feuerwehrauto macht 

das Karussellfahren viel 

Spaß

MAGIC DART
Pfeilewerfen auf die 

bunten Luftballons, 

eine Belustigung, die 

nicht nur die Kinder 

erfreut, sondern auch die 

 Erwachsenen.
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Wir haben mit unserem, in bester bayerischer Tradition geführten Familienbetrieb, seit 
einem halben Jahrhundert Erfahrung bei der Bewirtung von Volksfesten, großgastro-
nomischen Veranstaltungen, deren Komplettorganisation, sowie im Zeltverleih und der 
Eventorganisation. Diese Erfahrungen sind, gepaart mit unserer steten Freude an Inno-
vation, die besten Voraussetzungen für eine gelungene, individuelle und zuverlässige 
Komplettlösung rund um das Thema Festzelt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen guten Appetit und frohe 
Stunden.

  Reservierungen  | www.bierzeltbetrieb.de

Samstag,  15. Juli Eröffnung mit Bieranstich
12.00 Uhr Eröffnung mit traditionellem Einzug des Festwirts
13.00 Uhr zünftige Stimmung mit dem Musikverein „Dösingen“

Sonntag,  16. Juli Tänzelfest Umzug
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt 
16.00 Uhr „Die Brauhaus Musikanten“ böhmisch, mährische Blasmusik

Europameister der Böhmisch-Mährischen Blasmusik 2014

Montag,  17. Juli Tänzelfest Umzug
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
18.00 Uhr „Waidigl“ – einfach spitze die Band

Dienstag, 18. Juli Tag der Vereine und Verbände
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
19.00 Uhr Partystimmung mit „Power“  

Mittwoch, 19. Juli Tänzeltag der Alten
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt 
14.00 Uhr  Tänzeltag der Alten mit einem Programm der Stadt Kaufbeuren
19.00 Uhr Zünftig aufgespielt mit dem „Musikverein Harmonie Oberbeuren e.V.“

Donnerstag, 20. Juli 
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
19.00 Uhr „d“MUCKASÄCK aufregend anders ... 
Bitte beachten Sie unseren Mindestverzehr im Zusammenhang mit Reservierungen

Freitag,    21. Juli Tag der Betriebe und Firmen
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
19.00 Uhr „GetThat“

Samstag,  22. Juli
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
14.00 Uhr „BOXEN – live im Festzelt“ – freier Eintritt

internationaler Box-Vergleichskampf des BC-Kaufbeuren
19.00 Uhr „Die Radler Band“ – Jung, frech, spritzig

Sonntag,  23. Juli 
09.30 Uhr „7. Tänzelfest-Schafkopfturnier“

unter der Schirmherrschaft der Festwirtsfamilie 
Römersperger & Richter und der Aktienbrauerei Kaufbeuren
Einlass 8.30 Uhr - Spielbeginn 9.30 Uhr

11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
18.00 Uhr  Es spielt die Stadtkapelle Kaufbeuren
22.00 Uhr großes „Brilliantfeuerwerk“

Montag,  24. Juli Kindertag | Familientag
11.00 Uhr täglich Mittagstisch im Festzelt
15.00 Uhr „Kasperle Theater“– freier Eintritt
19.00 Uhr „Allgäu Power“ – der Stimmungs-Endspurt! 
Bitte beachten Sie unseren Mindesverzehr im Zusammenhang mit Reservierungen

Programmänderungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten!
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19.00 Uhr „Allgäu Power“ – der Stimmungs-Endspurt! 
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Programmänderungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten!

Programm Tänzelfest Kaufbeuren
61 Jahre Festwirtsfamilie Römersperger-Richter

PROGRAMM
TIPP

PROGRAMM
TIPP

13. bis 22. Juli 2024

Samstag, 13.07.2024

12:00 Uhr Eröffnung mit traditionellem Einzug des Festwirts 

13:00 Uhr Musikverein Dösingen

Sonntag, 14.07.2024

11:oo Uhr Tänzelfestumzug & Mittagstisch im Festzelt

16:00 Uhr Die Kirchweihtaler Musikanten 

19:00 Uhr Musikverein Oberostendorf 

Montag, 15.07.2024

11:oo Uhr Mittagstisch im Festzelt & Biergarten

18:00 Uhr Waidigl – einfach spitze die Band

Dienstag, 16.07.2024

11:oo Uhr  Mittagstisch im Festzelt & Biergarten, Tag der Vereine

19:oo Uhr  Blasband Ansatzlos – Keine Band wie jede Andere 

Blasmusik-Party aus dem Allgäu

Mittwoch, 17.07.2024

11:oo Uhr  Mittagstisch im Festzelt & Biergarten, Tänzeltag der Alten

14:oo Uhr Tänzeltag der Alten mit einem Programm der Stadt Kaufbeuren

19:00 Uhr Stadtkapelle Kaufbeuren 

Donnerstag, 18.07.2024

11:oo Uhr Mittagstisch im Festzelt & Biergarten

19:oo Uhr Partydonnerstag mit d’MUCKASÄCK

Freitag, 19.07.2024

11:oo Uhr  Mittagstisch im Festzelt & Biergarten, Tag der Betriebe

19:oo Uhr GetThat!

Samstag, 20.07.2024

11:oo Uhr Mittagstisch im Festzelt & Biergarten

14:00 Uhr BOXEN im Festzelt - Vergleichskämpfe des BC-Kaufbeuren

19:oo Uhr Die Radler Band

Sonntag, 21.07.2024

9:30 Uhr  8. Tänzelfest – Schafkopfturnier unter Schirmherrschaft von 
Festwirtsfamilie Römersperger & Richter – Aktienbrauerei Kaufbeuren 
Einlass 8:30 Uhr | Spielbeginn 9:30 Uhr

11:00 Uhr Mittagstisch im Festzelt & Biergarten

18:00 Uhr Musikverein Harmonie Oberbeuren e.V.
22:00 Uhr Feuerwerk

Montag, 22.07.2024

11:00 Uhr Mittagstisch im Festzelt & Biergarten, Kindertag

15:00 Uhr Kasperle Theater - freier Eintritt

19:00 Uhr Allgäu Power – stimmungsvoller Endspurt

Änderungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten
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ILUMY DESIGN
WERBEAGENTUR

08341 / 7155 166
info@ilumy.de
www.i lumy.de
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Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren Tel. 0 83 41/30 9 45 49

Familienfeiern bis 50 PersonenAllgäuer Küche 
Kaffee & Kuchen Biergarten

Restaurant CafeSeichter
Augsburger Straße 7, 87600 Kaufbeuren • www.restaurant-seichter.de • Tel. 0 83 41/30 39

Seniorenheim Heinzelmannstift
Servicewohnen im Heinzelmannpark 

Heinzelmannstr. 3     87600 Kaufbeuren
Telefon: 08341/9031-0   

E-Mail: info@diakonie-kaufbeuren.de
Homepage: www.diakonie-kaufbeuren.de
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Markthaler GmbH + Co KG · Stahlbau Maschinenbau
Im Hart 3 · D-87600 Kaufbeuren

Telefon 08341 / 9377-0 
info@markthaler-stahlbau.de · www.markthaler-stahlbau.de

» Klein- und Kleinstreparaturen
» Putzarbeiten
» Maurerarbeiten
» Betonsanierung
» Wärmedämmung

Innovapark 20 - 87600 Kaufbeuren 
Ein Anruf. Ein Preis. Ein Partner.

Gebührenfreie 24h-Hotline

0800 536 2 537
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Kaiser-Max-Str. 27 | Kaufbeuren | hein-moden.deM

. .

Markus Hein Damen- und Herrenmoden KG
Sitz Kaufbeuren · Amtsgericht Kempten HRA 8802 · USt.-Ident.Nr. DE 258087901

Markus Hein Damen- und Herrenmoden KG | Kaiser-Max-Str. 27 | 87600 Kaufbeuren
Damen- und Herrenmoden KG

Kaiser-Max-Straße 27 · 87600 Kaufbeuren

Damen 0 83 41/99 63 467
Herren 0 83 41/99 63 466
Telefax 0 83 41/99 63 468

info@hein-moden.de · www.hein-moden.de

 113

 www.gruener-baum-hotel.de 

  Wir freuen uns auf das 
   Tänzelfest 2023  

             30 Komfortzimmer mit Bad, 
  Dusche, WC, Kabel-TV, W-Lan 

   Rollstuhl gerechtes Zimmer 

     Tiefgarage und Busparkplätze 

  Obere Gasse 4 
   D - 87600 Kau euren 
  Telefon: 08341/96611-0 
   Telefax: 08341/96611-79 
  info@gruener-baum-hotel.de  

Wohnungsbaugenossenschaft
Gablonzer Siedlungswerk Kaufbeuren eG

Sudetenstraße 105 · 87600 Kaufbeuren
✆ 0 83 41 96 36 - 0

info@gsw-kaufbeuren.de
● www.gsw-kaufbeuren.de

GSW – gutes,  
sicheres Wohnen –  

im grünen,  
lebenswerten  

Stadtteil  
Neugablonz !
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 moderne Gästezimmer
mit Dusche/WC, Kabel-TV
Durchwahltelefon, WLAN 

300 Meter vom Parkhaus am Kunsthaus
3 Minuten zur historischen Altstadt

Inh. Familie Lombardini
Josef-Landes-Straße 1 · 87600 Kaufbeuren

Telefon 0 83 41/93 74- 0
eMail info@hotel-am-turm.de

www.hotel-am-turm.de

Hotel Hasen  euren
www.hotel-hasen.com · info@hotel-hasen.com

Wir freuen uns auf das 
Tänzelfest 2024!

 Flat TV, Sky und Frühstück  et.

 zum Tänzelfest, Bahnhof, 
 Schwimmbad und Theater)
· Veranstaltungsräume für 
Seminare, Firmen- und Familienfeiern.

Sudetenstraße 119
87600 Kaufbeuren-Neugablonz
Bürobedarf: Telefon 0 8341/9 82 44
Buchhandlung: Telefon 0 83 41/9 8245
Fax 0 83 41/9 82 46
E-Mail: info@menzel.biz
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Kühe im Netz GmbH, Westendorf

Julia Schwarzfischer  

Sonja Stegmann

 Wichtige Adressen

TÄNZELFESTVEREIN E.V. KAUFBEUREN:
Postfach 1842 · 87578 Kaufbeuren
E-Mail: info@taenzelfest.de · Internet: www.taenzelfest.de

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft historischer Kinder- und 
Heimatfeste  Süddeutschlands: www.kinder-und-heimatfeste.de

TÄNZELFESTBÜRO WÄHREND DER FESTTAGE:
Spitaltor 5 · 87600 Kaufbeuren
Telefon (0 83 41) 28 28

ZIMMERNACHWEIS & WEITERE INFORMATIONEN:
Kaufbeuren Tourismus- und Stadtmarketing e.V.
Kaiser-Max-Straße 3a · 87600 Kaufbeuren
Telefon (0 83 41) 43 71 90 
E-Mail: tourist-info@kaufbeuren.de
Internet: www.kaufbeuren-tourismus.de

POLIZEIINSPEKTION:
Schraderstraße 8 · Telefon (0 83 41) 933 - 0 · Notruf 110

RETTUNGSDIENST & FEUERWEHR:
Notruf 112 (integrierte Leitstelle Allgäu)

FESTZELT AM TÄNZELFESTPLATZ:
Tischreservierungen und Auskünfte unter Telefon (01 71) 7 50 76 00

 Wir danken allen Firmen und Geschäfts leuten, 
die uns durch ihre Anzeigen den Druck 

dieses Festprogramms ermöglicht haben.

 Sollte Ihnen das Kaufbeurer TÄNZELFEST gefallen haben, besuchen 
Sie uns doch im Jahre 2025 wieder. 

Der Termin ist 10. – 21. Juli, die Haupttage mit den Umzügen sind der 
13. und 14. Juli, das Lagerleben findet am 11. und 12. Juli statt.

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch.
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, Stadtarchiv

Sollte Ihnen das Kaufbeurer Tänzelfest gefallen haben, besuchen  

Sie uns im Jahr 2o25 wieder. Alle Termine können Sie unserer homepage  

www.taenzelfest.de entnehmen.
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Tänzelfest
 in Kaufbeuren
KINDER SPIELEN DIE GESCHICHTE IHRER STADT

 — Ältestes historisches Kinderfest Bayerns —

Veranstalter: 
Tänzelfestverein e.V. 
Kaufbeuren
www.taenzelfest.de
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Mittelalterliches Lagerleben 12. | 13. Juli
Großer historischer Festzug 14. | 15. Juli
Festplatz: Festzelt und Vergnügungspark

www.taenzelfest.de

©

Veranstalter Tänzelfestverein e.V. Kaufbeuren · Postfach 18 42 · 87578 Kaufbeuren Tänzelfestbüro 
Spitaltor 5 · 87600 Kaufbeuren · Telefon: 0 83 41/ 28 28 · Fax: 0 83 41/ 10 11 78 · info@taenzelfest.de 
www.taenzelfest.de Kaufbeuren Tourismus- und Stadtmarketing e.V. Tourist Information 
Kaiser-Max-Straße 3a · 87600 Kaufbeuren · Telefon: 0 83 41 / 437-190 · Fax: 0 83 41 / 437-197
tourist-info@kaufbeuren.de · www.kaufbeuren-tourismus.de

13. | 22. Juli

Tänzelfest

WIR FREUEN UNS SCHON AUF DAS

in Kaufbeuren 2025

 die Kinder  
des Tänzelfests
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